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Drehleiterfahrzeug an die Freiwillige 
Feuerwehr Dorf Mecklenburg übergeben
Feuer war immer im Haus – ob im Kamin, im 
Herd oder an Kerzen und in der Petroleum-
leuchte, um Licht zu gewinnen. Und Feuer war 
immer gefährlich, denn es gab zu viel Brennba-
res. Die Eimer waren zu klein, der nächste Brun-
nen weit weg, die Nachbarn fürchteten sich, dass 
das Feuer auch auf ihr Haus überschlägt und 
schützten es mit nassen Tüchern. Und wenn 
man tatsächlich „abgebrannt“ war, erhielt man 
ein „Brandbettelbrief “, der es einem ermöglichte, 
Nahrung, Kleidung und erste Baumaterialien für 
den Wiederaufbau des Hauses zu erbetteln. Und 
so groß die Furcht vor Feuer war, desto zahlrei-
cher waren die Ideen und Verordnungen, mit de-
nen man versuchte, jeden Brand zu verhindern 
oder schnellstmöglichst zu entdecken. Türmer 
hielten Tag und Nacht Ausschau, Nachtwächter 
gingen durch die Stadt und verschiedene Ge-
werke mussten zum Löscheinsatz in die Pflicht 
genommen werden. So hielten damals Dachde-
cker ihre Leitern parat, Wasserträger ihre Eimer, 
und zur Hochzeit gab es als Geschenk Lösch-
eimer. So entstanden nach und nach Freiwillige 
Feuerwehren, die erste am 17. Juli 1841 in Mei-
ßen. Sie waren gut durchorganisiert, hatten feste 
Statuten und handelten ehrenamtlich. Ihre Mit-
glieder waren meist selbstständige Handwerker 
und Kaufleute. Die Freiwilligen Feuerwehren 
setzten sich über Jahrzehnte durch - bis heute 
gibt es in Deutschland nur in fünf Prozent Städ-
ten und Dörfern Berufsfeuerwehren, ansons-
ten sind Freiwillige Feuerwehren im Einsatz. In 
Deutschland ist es gesetzlich geregelt, dass Städte 
und Gemeinden mit mehr als 100.000 Einwoh-

nern eine Feuerwehr mit hauptamtlichen Kräf-
ten betreiben müssen. Die Größe dieser Wehren 
richtet sich jeweils nach der Anzahl der Einwoh-
ner der Städte und Gemeinden. Wichtig ist, dass 
die Feuerwehr stets zum Löschen eines Brandes 
schnell vor Ort, „also so schnell wie die Feuer-
wehr“ ist.

So auch in Dorf Mecklenburg. „Jedem Men-
schen, der sich in Dorf Mecklenburg und Um-
gebung aufhält, hat im Fall eines Brandes das 
Recht auf schnellstmögliche Hilfe. Das wird 
durch das Brandschutzgesetz des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern garantiert. In Dorf Meck-
lenburg sind dafür die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr verantwortlich“, so Jörg Spangen-
berg, Wehrführer der heute 34 Einsatzkräfte und 
36 Mitglieder in der Kinder- und Jugendabtei-
lung umfassenden Freiwilligen Feuerwehr Dorf 
Mecklenburg. Menschen, die ihr eigenes Leben 
bei der Brandbekämpfung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr einsetzen, sind das eine – das andere 
ist die Technik, die bei der Brandbekämpfung 
zur Verfügung steht.  Fortsetzung Seite 2

Leitende Verwaltungsbeamtin Roswitha Hoppe bei 
ihrem Grußwort Die Mensa in Dorf Mecklenburg war bei der Übergabeveranstaltung gut gefüllt.



2 Februar 2024  Mäckelbörger Wegweiser

Jährlich wird in neue Schutzausrüstung und 
Technik investiert, seit etwa zehn Jahren wurde 
um die Anschaffung eines Drehleiterfahrzeuges 
(DLAK) – und das für den gesamten Amtsbe-
reich – gekämpft, jedes Jahr aufs Neue. Nun war 
es endlich so weit und das hochmoderne Feu-
erwehrauto stand auf dem Hof des Fuhrparks. 
Am 27. Januar wurde es in der Mensa der Schu-
len offiziell in Dienst gestellt, sprich von Status 
6 (nicht dienstbereit) auf Status 2 (dienstbereit), 
das war genau um 10.35 Uhr Dorf Mecklenbur-
ger MEZ. Etliche Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklen-
burg hatten sich am Morgen zu diesem Anlass 
ihre schicken Uniformen angezogen, und man 
spürte ihre Freude, nicht nur an diesem Vor-
mittag einfach so zusammenzukommen und 
sich zu sehen, sondern auch ihren Stolz, so ein 
besonderes neues Fahrzeug für ihre Arbeit bei 
der Brandbekämpfung und anderen Tätigkeiten 
zum Schutze der Bevölkerung ab sofort zur Ver-
fügung zu haben. 
Grußworte, zum Beispiel vom stellvertretenden 
Amtswehrleiter Holger Lehmann, von der Lei-
tenden Verwaltungsbeamtin Roswitha Hoppe 
und dem Staatssekretär des Innenministeriums 
Mecklenburg-Vorpommern Wolfgang Schmül-
ling, folgten und bei allen Referenten spürte man 

die emotionale Verbundenheit zu den Feuer-
wehrleuten. Eindrucksvoll war auch das Gruß-
wort des Landrates des Landkreises Nordwest-
mecklenburg Tino Schomann, der bereits seit 
seinem zwölften Lebensjahr bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Blowatz, zuletzt als Wehrführer, ak-
tiv war. Er weiß alles rund um Brandschutz und 
Brandbekämpfung und ist eben mit seinen 37 
Jahren in puncto Feuerwehr ein ganz alter Hase! 
Gemeinsam hatten die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr ihr spezielles Drehleiterfahrzeug 
entsprechend den Anforderungen des Amtes 
Dorf-Mecklenburg-Bad Kleinen nach neusten 
Standards und technischen Möglichkeiten kon-
zipiert, bevor das Amt unter Federführung zu-
nächst seines Amtsleiters Eckardt Rohde und 
nach seinem Ruhestand unter Leitung seiner 
Amtsleiterin Roswitha Hoppe die Bestellung 
ausgeschrieben hat. Aufgrund einer Mehrfach-
bestellung mit dem Land Brandenburg kam ein 
Preis von nur 634.000 Euro zustande. Davon 
wurden u. a. vom Landkreis Nordwestmecklen-
burg sowie vom Land Mecklenburg-Vorpom-
mern 433.2500 Euro Fördermittel zur Verfü-
gung gestellt. Die Drehleiter des neuen DLAK 
hat eine Länge von sage und schreibe 28 Me-
tern. Die Ausbildungen zu Drehleitermaschi-
nisten laufen auf vollen Touren. Für diese und 
auch für die Wartung des Fahrzeuges des neuen 
Fahrzeuges sind 60.000 Euro veranschlagt. Einen 
kleinen Schönheitsfehler gab es allerdings, bevor 
der Drehleiterwagen übergeben werden konnte: 
Bei der Beschriftung hatte die beauftragte Firma 
im „Mecklenburg“ das „l“ vergessen, sodass dort 
stand Amt Dorf Meckenburg-Bad Kleinen. Aber 
alles halb so schlimm, der Fehler wurde bereinigt 
und das richtige Wort „Mecklenburg“ schmückt 
stolz die supergroße Leiter. Roswitha Hoppe ließ 
es sich nicht nehmen, an diesem Vormittag den 
Leiterkorb gleich mal persönlich auszuprobie-
ren. „So konnte ich mal auf ganz Dorf Mecklen-
burg schauen, das war ein sehr beeindruckendes 
Erlebnis“, so die sympathische Amtsleiterin. Sie 
weiß, dass die Feuerwehrleute in dieser Höhe ir-
gendwann einmal ganz andere, brenzliche Auf-
gaben realisieren müssen. 
„Der neue lang ersehnte Drehleiterwagen ist nun 
endlich unser, nun werden wir das nächste Ziel 
ins Visier setzen: ein neues Feuerwehrhaus in 
Dorf Mecklenburg“, so Holger Lehmann.
Ich wünsche ihm und all den Kameradinnen und 
Kameraden aller Freiwilligen Feuerwehren, dass 
sie von ihren Einsätzen immer gesund wieder-
kommen und ihr Schutzpatron Florian sie nicht 
im Stich lässt. 

Ines Raum

Benjamin Tardel (r.), Abnahmebeauftragter im Lan-
desamt für zentrale Aufgaben und Technik der Poli-
zei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-
Vorpommern (LPBK M-V), hatte das Fahrzeug beim 
Hersteller technisch abgenommen und überbrachte an 
Wehrführer Jörg Spangenberg seine Wünsche für er-
folgreiche Einsätze des neuen Drehleiterwagens.

Neben Vertretern der Feuerwehren aus dem Amtsbereich und Gemeindevertretern war auch Landrat Tino Schomann 
bei der Veranstaltung zur Übergabe des neuen Drehleiterwagen anwesend.

Großes Aufgebot der Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg am Übergabetag

Informatives
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Leon König ist bereits seit 13 Jahren 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Dorf 
Mecklenburg.

Daniel Hinz ist froh und stolz bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklen-
burg zu sein.

Über zwei Jahrzehnte lang schlägt 
das Herz von Mathias Krase für seine 
Feuerwehr.

Alicia Bombowsky gehört seit fünf 
Jahren zur Freiwilligen Feuerwehr 
Dorf Mecklenburg.

Aktiv bei der  Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg
und bei der Übergabe des neuen Drehleiterfahrzeugs DLAK dabei

Samstag, 23. März 2024, 
ab 10:00 Uhr  

auf dem Spielplatz 
„Lütt Bütt“

Frühjahrsputz  
in unserer Gemeinde

Denkt bitte an die Arbeitsgeräte, Warnwesten und 
Motivation. Im Anschluss ab ca. 12.00 Uhr wollen 
wir den Einsatz auf dem Spielplatz mit Bratwurst 

und Getränken für Groß & Klein ausklingen lassen.

Bratwurst, kalte und ggf. warme Getränke  
können vor Ort erworben werden!

Um die Umwelt zu schonen und Kosten zu sparen, bittet der Sozialausschuss die Besucher, 
sich einen Becher/Pott für Heiß- und/oder Kaltgetränke mitzubringen – DANKE!

Donnerstag, 28. März 2024,  
ab 17.00 Uhr in Metelsdorf  
auf dem Sportplatz

Spaß und gute Laune  
mit der ganzen Familie!

Brita Meyer, Sozialausschuss Metelsdorf

Genehmigungen  
für Osterfeuer 
Bitte rechtzeitig  
eine Erlaubnis vom  
Amt einholen!

Lager- und Brauchtumsfeuer sind gemäß Amts-
verordnung genehmigungspflichtig. So auch die 
Durchführung eines Osterfeuers.
Die Zustimmung des Grundstückseigentümers 
ist Voraussetzung und vor der Antragstellung 
einzuholen. Dieses gilt sowohl für private als 
auch für gemeindliche Flächen.
Das erforderliche Anmeldeformular wird auf der 
Internetseite unseres Amtes oder auch direkt im 
Amt für Ordnung und Soziales, Zimmer 310, zur 
Verfügung gestellt.
Anmeldungen sind möglichst bis 20. März 2024 
an das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen zu 
richten.

Ihr Amt für Ordnung und Soziales

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Bobitz

 ■ Montag, 4. März 2024, 19.00 Uhr
 ■ Dienstag, 19. März 2024, 19.00 Uhr
 ■ jeweils im Gemeindezentrum Bobitz 
(ehem. VR Bank)

Gemeinde Hohen Viecheln
 ■ Montag, 18. März 2024, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Änderungen vorbehalten!
Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Zugewachsene Geh- und 
Radwege beeinträchtigen die 
Verkehrssicherheit

Wenn Hecken, Büsche oder sonstige Anpflan-
zungen in den Bereich von öffentlichen Stra-
ßen und Wegen hineinragen, müssen diese vom 
Grundstückseigentümer so zurückgeschnitten 
werden, dass Fußgänger und andere Verkehrs-
teilnehmer nicht behindert werden.
Bedenken Sie: Durch derartiges Zuwachsen wird 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und birgt 
Unfallgefahren!
Bei Unfällen, die auf derartige Sichtbehinderun-
gen zurückzuführen sind, liegt die Verantwor-
tung beim Grundstückseigentümer.

S. Kleine, Amt für Ordnung und Soziales

Termin 
Amtsausschusssitzung
Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr  

(der Ort steht noch nicht fest)
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den örtlichen Aushängen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Bürgerbüro in Bad Kleinen: 
Hinweis zu Öffnungszeiten
Das Bürgerbüro bleibt am Donnerstag, dem 
28. März 2024, geschlossen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Informatives
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Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

Informatives / Amtliche Bekanntmachungen

Der „Mäckelbörger Wegweiser“  
im Internet
https://www.amt- 
dorfmecklenburg- 
badkleinen.de/ 
der-meckel boerger-
wegweiser/

 ■ Das Frauenfrühstück findet zur gewohn-
ten Zeit am Dienstag, dem 5. März 2024, 
um 9.00 Uhr statt. Neue Gäste sind herz-
lich willkommen, bitte anmelden bei Frau 
Malig, Telefon 0151 42484958.

 ■ Die Frauentagfeier findet am 8. März 
2024 im Gemeindehaus statt. Der Angel-
verein und der Kultur- und Showverein 
laden ein.

 ■ Beginn: 15.00 Uhr
 ■ Unkostenbeitrag: 10 Euro pro Person
 ■ Anmeldungen unter 0176 34933019 
oder 0171 1745961
 ■ Für das leibliche Wohl und Unterhal-
tung ist gesorgt. Gute Laune ist mitzu-
bringen.

Bobitz
19.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Auftakt zur Grünabfall-
annahme in der Gemeinde 
Lübow im Jahr 2024

 ■ Lübow – kostenpflichtige Grünabfallan-
nahme – für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m 
geschnitten) an den ehemaligen Klärteichen 
in der Mecklenburger Straße, entweder  
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr und/oder 
samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr, 
Wann? 02.03., 09.03., 21.03., 28.03. und 
30.03.2024. (Folgetermine siehe nächste 
Ausgabe bzw. Aushangkasten) 

 ■ Ansprechpartner: Lothar Laschewski – 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
 ■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. 
Schubkarre = 1,00 €

S. Kleine, Amt für Ordnung und Soziales

 ■ Vom Sozialausschuss wurden Förder-
anträge für die Errichtung von Spielplät-
zen sowohl für Grapen Stieten als auch 
für Alt Bobitz vorbereitet und in der Sit-
zung der Gemeindevertretung am 30. Ja-
nuar beschlossen.

 ■ Unsere Architektin, Frau Bünger, stand den 
Mitgliedern der Gemeindevertretung am 27. Ja-
nuar für eine Baustellenbesichtigung über den 
Stand der Sanierungsarbeiten in der Grundschule 
Bobitz zur Verfügung. Hier konnten wir uns ei-
nen guten Einblick über die Veränderungen ver-
schaffen. 

 ■ Der Gemeindewehrführer Steffen Pittelkow 
hatte am 24. Januar die Ortswehrführer zum Tref-
fen geladen – die Jahresplanung der Ortsfeuer-
wehren, geplante Fortbildungen und gemeinsame 
Veranstaltungen wurden besprochen.

 ■ Die Freiwillige Feuerwehr Groß Krankow 
führte am 27. Januar ihre gut besuchte Jahres-
hauptversammlung durch, es wurden zahlreiche 
Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen. 
Besonders erwähnenswert sind die Ehrungen der 
Kameraden Horst Boldt und Kurt Herrmann für 
70 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr. Herz-
lichen Glückwunsch und großen Dank für ein 
so herausragendes langfristiges Engagement in 
einem für die Gemeinde so wichtigen Ehrenamt!

 ■ Die Bürgermeistersprechstunde am 5. Februar 
war gut besucht, einige Fragen habe ich zur Prü-
fung und Bearbeitung an das Amt weitergeleitet.

 ■ Der Hauptausschuss hat in seiner Sit-
zung am 6. Februar den von der Verwal-
tung vorgeschlagenen Doppelhaushalt 
für die Jahre 2024/2025 vorberaten, die-
ser wird mit kleinen Veränderungen der 

nächsten Gemeindevertretung zur Beschlussfas-
sung vorgelegt werden.

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Liebe Einwohner der Gemeinde Bobitz,
seit fast fünf Jahren bin 
ich, Volker Venohr, jetzt 
als von Ihnen gewählter 
Gemeindevertreter tätig.
Nach einiger Einarbei-
tungszeit, insbesondere 
in der Funktion als Vor-
sitzender des Ausschus-
ses für Gemeindeent-
wicklung, Bau, Verkehr 
und Umwelt, war die Arbeit in der Gemeinde-
vertretung und im Ausschuss meist konstruktiv 
und größtenteils kollegial.
Es ist viel erreicht worden. An dieser Stelle seien 
nur die Sanierung der Schule und die Verbesse-
rung der Löschwassersituation erwähnt.
Mir ist jedoch bewusst, dass noch viel zu tun ist. 
Was genau, das möchte ich bei einem Rundgang 
in Ihrem Ortsteil erkunden und gern mit Ihnen 
ins Gespräch kommen.
Wann und wo es losgeht, entnehmen Sie bitte 
der folgenden Liste:

Samstag, 2. März 2024 
 ■ 09:00 Uhr, Bobitz (Parkplatz)
 ■  13:00 Uhr, Dambeck (Kirche)
 ■  14:30 Uhr, Jammersdorf (Bushaltestelle) 
 ■  15:00 Uhr, Dalliendorf (Spielplatz)
 ■  16:30 Uhr, Neuhof (Ortseingang)

Gemeindevertreter lädt zum Rundgang  
in den Ortsteilen ein

Bobitz
19.0

Sonntag, 3. März 2024
 ■ 10:00 Uhr, Beidendorf (Gemeindehaus)
 ■  14:00 Uhr, Lutterstorf (Bushaltestelle)
 ■  15:00 Uhr, Scharfstorf (Bushaltestelle)
 ■  16:00 Uhr, Saunstorf (Parkplatz Ortseingang 
B208)

Samstag, 9. März 2024
 ■ 10:00 Uhr, Groß Krankow (Feuerwehr)
 ■  13:00 Uhr, Petersdorf (Löschwasserteich)
 ■  14:00 Uhr, Köchelsdorf (Löschwasserteich)
 ■  15:00 Uhr, Käselow (Bushaltestelle)
 ■  16:00 Uhr, Quaal (Dorfteich)

Sonntag, 10. März 2024
 ■ 10:00 Uhr, Tressow (Kita)
 ■  11:30 Uhr, Tressow / See (Strand)
 ■  14:00 Uhr, Grapen Stieten (Bushaltestelle)
 ■  15:00 Uhr, Rastorf (Spielplatz)
 ■  16:00 Uhr, Naudin (Bushaltestelle)

Damit Sie mich besser erkennen können, werde 
ich eine Warnweste tragen.
Wenn Sie an den genannten Terminen verhin-
dert sind, aber mit mir trotzdem gerne ins Ge-
spräch kommen wollen, stehe ich Ihnen am 
Mittwoch, dem 6. März 2024, von 10:00 bis 
12:00 Uhr und 17:00 bis 19:00 Uhr in unserem 
Gemeindehaus (ehemalige VR-Bank) in Bobitz 
zur Verfügung.
Ich freue mich auf interessante Gespräche.

Volker Venohr
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 Bekanntmachung der Gemeindewahlleiterin – Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Wahlbekanntmachung zur Einreichung der Wahlvorschläge für die Wahlen der 
Gemeindevertretungen und der ehrenamtlichen Bürgermeister am 9. Juni 2024
in den Gemeinden Bad Kleinen, Barnekow, Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, Lübow, 
Metelsdorf und Ventschow

Gemäß § 14 des Gesetzes über die Wahlen im 
Land Mecklenburg-Vorpommern (Landes- 
und Kommunalwahlgesetz – LKWG M-V) vom 
16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V, S. 690), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 03. Dezember 
2022 (GVOBl. M-V S. 586) und der Landes- und 
Kommunalwahlordnung für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern (LKWO M-V) vom 2. März 
2011 (GVBl. M-V 2011, S.94), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 22. Juli 2021 (GVBl. 
M-V, S. 1195), fordere ich im Hinblick auf die am 
09.06.2024 stattfindenden Wahlen der Gemein-
devertretung und der ehrenamtlichen Bürger-
meister die nach § 15 Absatz 1 LKWG M-V vor-
schlagsberechtigten Parteien, Wählergruppen, 
Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber zur 
möglichst frühzeitigen Einreichung von Wahl-
vorschlägen für die 

 ■ Wahlen der Gemeindevertretungen der 
Gemeinden Bad Kleinen, Barnekow, 
 Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, 
Hohen Viecheln, Lübow, Metelsdorf und 
Ventschow
 ■ Wahl der ehrenamtlichen Bürgermeis-
terinnen oder ehrenamtlichen Bürger-
meister in den Gemeinden Bad Kleinen, 
Barnekow, Bobitz, Dorf Mecklenburg, 
Groß Stieten, Hohen Viecheln, Lübow, 
 Metelsdorf und Ventschow 

auf und gebe ich bekannt:

Die Wahlvorschläge sind gemäß § 62 Abs. 4 
LKWG M-V bis spätestens am 26. März 2024 
(75. Tag vor der Wahl), 16.00 Uhr, schriftlich 
und vollständig bei der Gemeindewahlleitung 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen unter 
folgender Anschrift einzureichen:
 Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
 Gemeindewahlleiterin, Zimmer 213 
 Am Wehberg 17 
 23972 Dorf Mecklenburg

Sie sollten nach Möglichkeit so frühzeitig vor 
dem 26. März 2024 eingehen, dass Mängel, die 
die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, 
rechtzeitig behoben werden können. 
Nach Ablauf des 73. Tages (28. März 2024) vor 
der Wahl können nur noch Mängel gültiger 
Wahlvorschläge behoben werden. 

Wahlgebiete und Wahlbereiche
Das Wahlgebiet ist das Gebiet der amtsangehö-
rigen Gemeinden des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen.
Die Gemeinden bilden für die Wahlen der Ge-
meindevertretungen und der ehrenamtlichen 
Bürgermeister jeweils einen Wahlbereich gemäß 
§ 61 Abs. 2 LKWG M-V.

Anzahl der zu wählenden Vertreter
In den nachstehenden amtsangehörigen Ge-
meinden beträgt die Anzahl der zu wählenden 
Gemeindevertreter:

Gemeinde: Anzahl der zu 
 wählenden Vertreter

Bad Kleinen 14
Barnekow 8
Bobitz 12
Dorf Mecklenburg 14

Groß Stieten 8

Hohen Viecheln 8

Lübow 12

Metelsdorf 8

Ventschow 8

Die Anzahl der Gemeindevertreter erhöht sich 
in den aufgeführten ehrenamtlich geleiteten Ge-
meinden jeweils um einen Vertreter, der/dem 
zu wählenden ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
oder ehrenamtlichen Bürgermeister. Diese/die-
ser erhält mit seiner Ernennung kraft Amtes die 
Stellung einer Gemeindevertreterin oder eines 
Gemeindevertreters und damit den Sitz in der 
Vertretung.

Die Höchstzahl der Bewerber je 
 Wahlvorschlag beträgt in den 
Gemeinden Höchstzahl der Bewer-

ber je Wahlvorschlag
Bad Kleinen 19
Barnekow 13
Bobitz 17
Dorf Mecklenburg 19
Groß Stieten 13
Hohen Viecheln 13
Lübow 17
Metelsdorf 13
Ventschow 13

Ein Wahlberechtigter kann sich sowohl für das 
Mandat als Gemeindevertreter als auch für das 
Amt des ehrenamtlichen Bürgermeisters bewer-
ben.

Wahlvorschläge zur Wahl der Gemeindevertre-
tung und zur Wahl der ehrenamtlichen Bürger-
meisterin oder des ehrenamtlichen Bürgermeis-
ters in jeder Gemeinde können nach § 15 Abs. 1 
LKWG M-V von den folgenden Wahlvorschlags-
trägern eingereicht werden:

 ■  Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes (Parteien), 
 ■  Wahlberechtigte, die sich zu einer Gruppe 
zusammenschließen (Wählergruppe), und 
 ■  einzelne Personen, die sich selbst als Bewer-
ber vorschlagen (Einzelbewerber).

Die amtlichen Formblätter werden auf Anfor-
derung kostenfrei von der Gemeindewahllei-
terin zur Verfügung gestellt. 
Weiterhin stellt das Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen auf der Homepage des Amtes un-

ter den Bekanntmachungen zu den verbun-
denen Europa- und Kommunalwahlen 2024 
einen Link zu den Formblättern auf die Seite 
des Landesamtes für innere Verwaltung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ver-
fügung. (Internetseite der Landeswahlleitung 
M-V unter https://www.laiv-mv.de/Wahlen/
Formulare).

Hinweise zur Einreichung der Wahlvor-
schläge für die Gemeindevertretung 
Wahlvorschläge sind auf den Formblättern 4.1.1 
bis 4.2 der Anlage 4 LKWO M-V einzureichen.
Verbindungen von Wahlvorschlägen oder ge-
meinsame Wahlvorschläge sind nicht zulässig. 
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergrup-
pen müssen den Namen der einreichenden Par-
tei oder Wählergruppe und, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese enthalten. 
Die Bewerberinnen und Bewerber einer Partei 
oder Wählergruppe werden in einer Mitglie-
der- oder Vertreterversammlung aufgestellt. Sie 
werden in geheimer schriftlicher Abstimmung 
mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen ge-
wählt. Als Bewerberin oder Bewerber einer Par-
tei oder Wählergruppe kann nur benannt wer-
den, wer die unwiderrufliche Zustimmung zur 
Benennung schriftlich erteilt hat. 
Alle Personen, die sich auf dem Wahlvorschlag 
einer Partei bewerben, müssen Mitglieder dieser 
Partei oder parteilos sein. 
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wähler-
gruppe muss von den für das Wahlgebiet nach 
ihrer Satzung zuständigen Vertretungsberechtig-
ten, der Wahlvorschlag einer einzelnen Person 
muss von ihr selbst persönlich und handschrift-
lich unterzeichnet sein. 
In jedem Wahlvorschlag sind zwei Vertrauens-
personen zu bezeichnen. 
Eine Einzelbewerberin oder ein Einzelbewer-
ber nimmt die Funktion der Vertrauensperson 
selbst wahr; eine weitere Vertrauensperson für 
die Einzelbewerbung kann, muss aber nicht be-
nannt werden. 
Eine Partei oder Wählergruppe hat auf Verlan-
gen der Gemeindewahlleitung die Satzung und 
einen Nachweis über die demokratische Wahl 
des Vorstandes vorzulegen.
Soweit mit den Wahlunterlagen Bescheinigun-
gen der Wählbarkeit einzureichen sind, dürfen 
diese am Tag der Einreichung nicht älter als drei 
Monate sein. 

Hinweise zur Einreichung der Wahlvor-
schläge für ehrenamtliche Bürgermeister
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählerge-
meinschaften sind auf den Formblättern 5.1.1 
bis 5.1.3 und bei Einzelbewerbungen auf dem 
Formblatt 5.2 der Anlage 5 LKWO M-V einzu-
reichen. Bei Wahlbewerbungen von Bürgerinnen 
und Bürgern der Europäischen Union ist zusätz-
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lich das Formblatt gemäß Anlage 6 LKWO M-V 
einzureichen.
Wählbar zur ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
oder zum ehrenamtlichen Bürgermeister sind 
nach § 6 Abs. 1 in Verbindung mit § 66 Abs. 1 
und 3 LKWG M-V Deutsche nach Artikel 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes und Staatsangehörige 
der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Gemeinschaft (Unionsbürger), die am Tag der 
Wahl

 ■ das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
 ■ die Voraussetzungen zur Ernennung zur 
Ehrenbeamtin oder zum Ehrenbeamten er-
füllen, 
 ■ seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet 
nach dem Melderegister ihre Wohnung, bei 
mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben oder sich, ohne eine Wohnung zu ha-
ben, sonst gewöhnlich dort aufhalten, 
 ■ nicht vom Wahlrecht nach § 5 und der 
Wählbarkeit nach § 6 Abs. 2 LKWG M-V 
ausgeschlossen sind.

Alle Personen, die sich bewerben und am 15. Ja-
nuar 1990 das 18. Lebensjahr bereits vollendet 
hatten, haben schriftlich zu erklären, ob sie eine 
Tätigkeit für die Staatssicherheit der Deutschen 
Demokratischen Republik ausgeübt haben. Es 
steht ihnen frei, eine Begründung abzugeben. 
Bürgermeisterkandidaten haben ein Führungs-
zeugnis zur Vorlage bei der Wahlbehörde zu 
beantragen.

Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeis-
ters darf jeder Wahlvorschlag nur eine Person 
enthalten.
Dabei können mehrere Parteien und Wähler-
gruppen einen gemeinsamen Wahlvorschlag ein-
reichen. Jede Partei oder Wählergruppe darf sich 
nur an einem gemeinsamen Wahlvorschlag be-
teiligen. In diesem Falle muss die Kandidatin 
oder der Kandidat Mitglied einer dieser Parteien 
oder parteilos sein.
Als Bewerberin oder Bewerber einer Partei oder 
Wählergruppe kann nur benannt werden, wer 
die unwiderrufliche Zustimmung zur Benen-
nung schriftlich erteilt hat.

Sollte aufgrund des Wahlergebnisses zur Wahl 
der ehrenamtlichen Bürgermeisterin/des eh-
renamtlichen Bürgermeisters in den amtsan-
gehörigen Gemeinden nach § 3 Abs. 4 LKWG 
M-V eine Stichwahl erforderlich werden, fin-
det diese am Sonntag, dem 23.06.2024, statt.

Hinweise für Unionsbürger
Staatsangehörige der Mitgliedsstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaft, die nicht Deutsche sind 
(Unionsbürger), die bei Kommunalwahlen kan-
didieren wollen, müssen die für Deutsche gel-
tenden Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen 
und dürfen darüber hinaus nicht in ihrem Her-
kunftsmitgliedstaat aufgrund einer zivil- oder 
strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 

Sie haben ihrer Zustimmungserklärung (Form-
blatt 4.1.3 bzw. 5.1.3 LKWO M-V) oder ihrem 
Wahlvorschlag als Einzelbewerbung (Formblatt 
4.2 bzw. 5.2 LKWO M-V) eine Versicherung an 
Eides Statt über ihre Wählbarkeit im Herkunfts-
staat beizufügen (Formblatt 6 LKWO M-V).
Unionsbürger sind für Kommunalwahlen nach 
den für Deutsche geltenden Voraussetzungen 
wahlberechtigt und werden in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unions-
bürger, die nach § 23 des Landesmeldegesetzes 
von der Meldepflicht befreit sind, werden in das 
Wählerverzeichnis auf Antrag eingetragen, wenn 
sie bis spätestens zum 17. Mai 2024 (23. Tag vor 
der Wahl) nachweisen, dass sie mindestens seit 
dem 3. Mai 2024 (am Wahltag seit mindestens 
37 Tagen) im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei 
mehreren Wohnungen innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland im Wahlgebiet ihre Haupt-
wohnung haben.

Dorf Mecklenburg, 23. Januar 2024

Roswitha Hoppe
Gemeindewahlleiterin

Im Internet unter  
https://www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de  

mit Ablauf des 23.01.2024  
öffentlich bekannt gemacht.

Wahlhelfer für die Kommunal- und Europawahlen 2024 gesucht
Bei der Organisation der Wahl und der Besetzung der Wahlvorstände ist das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auf die ehren-
amtliche Mitarbeit ihrer Bürgerinnen und Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als Wahlhelfer mitwirken möchten 
und auch bei künftigen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, brauchen 
Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als kleinen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld.
Interessenten melden sich bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder persönlich im:
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für Zentrale Dienste bei Frau Hoppe unter Telefon: 
03841 798-212 oder per Fax: 03841 798-226 oder E-Mail an: r.hoppe@amt-dm-bk.de

Regionale Wohnungsgesellschaft 
Bad Kleinen mbH

Bekanntmachung über 
den Jahresabschluss 
zum 31.12.2022

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 wurde von 
den Gesellschaftern am 08.12.2023 festgestellt. 
Der Landesrechnungshof hat zum Prüfungsbe-
richt und zum Bestätigungsvermerk keine eige-
nen Feststellungen getroffen.

Der Jahresabschluss- und Lagebericht des Ge-
schäftsführers liegen zur Einsicht in der Ge-
schäftsstelle der Regionalen Wohnungsgesell-
schaft Bad Kleinen mbH, Hauptstraße 54, 23996 
Bad Kleinen während der Sprechzeiten sieben 
Werktage nach Veröffentlichung aus.

Bad Kleinen, den 30.01.2024

Pachurka, Geschäftsführer

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
um die Verkehrsverbindungen des Nahverkehrs 
zu verbessern, sollen die Fahrzeiten des Rufbus-
ses im Bereich Bad Kleinen kundenfreundlicher 
organisiert werden. Die Hemmschwelle für die 
Nutzer soll herabgesetzt werden. Es ist geplant, 

Umfrage zum Nahverkehr

Wochentag Abfahrtsort und Ankunftsziel Abfahrtszeit Ankunftszeit

den Rufbus werktags im 1-Stunden-Takt abfahr-
bereit zu halten. 
Bitte füllen Sie die Tabelle mit Ihren Wünschen 
aus und geben diese im Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen ab.

N. Töpfer, Amt für Ordnung und Soziales

Amtliche Bekanntmachungen
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E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

 Öffentliche Bekanntmachung

des Wasser- und Bodenverbandes „Schweriner See / Obere Sude“
Auf Grundlage seiner Satzung § 34 gibt der Was-
ser- und Bodenverband „Schweriner See / Obere 
Sude“ hiermit bekannt:
Die Böschungsmahd und Sohlenkrautung an 
den Gewässern zweiter Ordnung sollen für das 
Jahr 2024 im Zeitraum vom 15. Juli bis 30. No-
vember durchgeführt werden und umfassen im 
Wesentlichen das ein- oder mehrmalige Krau-
ten der Gewässersohlen und Mähen der Bö-
schungen.
Das Räumen des Abflussprofils, die Beseitigung 
von Abflusshindernissen, die Beseitigung von 
Schäden am Gewässerprofil sowie alle erfor-
derlichen Nebenarbeiten werden im Bedarfsfall 
ganzjährig durchgeführt.
Grundräumungen und Gehölzpflegemaßnah-
men können in der Zeit vom 1. Oktober des lau-

fenden bis zum 28. Februar des darauffolgenden 
Jahres anfallen.
Terminliche Konkretisierungen der Gewässer-
unterhaltung in den jeweiligen Losen bzw. Ge-
wässerabschnitten erfolgt über die ausführenden 
Unternehmen mit den Mitgliedern bzw. Nutzern 
von Grundstücken in Abhängigkeit von der Was-
serführung und der jeweiligen Nutzung der An-
liegergrundstücke.
Die Eigentümer des Gewässerbettes, die Anlie-
ger, Hinterlieger und Nutzer werden darauf hin-
gewiesen, dass sie laut § 41 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz-WHG) i. V. m. § 66 des Wassergesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG 
M-V) in den jeweils gültigen Fassungen und der 
Satzung unseres Verbandes die zur Unterhal-

tung des Gewässers erforderlichen Arbeiten und 
Maßnahmen an den Verbandsgewässern und 
Ufergrundstücken zu dulden sowie das Mähgut 
und den Aushubboden aus den Gewässern auf-
zunehmen haben. In Absprache mit den Unter-
nehmen sind E-Zäune und andere bewegliche 
Hindernisse zur Durchführung der Arbeiten von 
den Nutzern zurückzusetzen.
Allen Eigentümern und Nutzern von betreffen-
den Grundstücken (An- und Hinterlieger), Inha-
ber von Fischereirechten, Mitgliedern, Verbän-
den und Gewässerbenutzern wird hiermit die 
Möglichkeit auf Anhörung in den Diensträumen 
des Verbandes in 19061 Schwerin, Rogahner 
Straße 96, per Telefon 0385 67171385 sowie per 
E-Mail-Adresse kontakt@wbv-sn.de gewährt.

gez. Pahlow, Verbandsvorsteher

Das erste Moidentiner Tannenbaumfeuer am ersten Februar-Samstag war 
nach Einschätzung der Organisatoren ein voller Erfolg. Weihnachtsbäume 
und trockene Äste konnten trotz leichter Brise zur Freude aller bei guter 
Laune, Bratwurst und Glühwein verbrannt werden. 
Ein besonderer Dank gilt hier den beiden Helfern Horst und Thorsten, 
die sich um das Feuer in vorbildlicher Weise gekümmert haben. Etliche 
Einwohner der Ortsteile Moidentin und Petersdorf haben sich zum Fei-
ern zusammengefunden und fanden dieses gemütliche Beisammensein 

Erstes Moidentiner Tannenbaumfeuer
als eine hervorragende Abwechslung und eine weitere schöne Aktion für 
das Zusammenhalten der Dorfgemeinschaft in den beiden Ortsteilen der 
 Gemeinde Dorf Mecklenburg. 
Schon jetzt freuen sich fast alle Einwohner*Innen der beiden Ortsteile auf 
die nächsten Aktionen dieses Jahr mit der Dorfgemeinschaft. Im April fin-
det wie jedes Jahr das Osterfeuer in Petersdorf statt, und ebenfalls neu in 
diesem Jahr wird am 12. Mai 2024 in Moidentin der erste Haus- und Hof-
Flohmarkt ausgerichtet.  Text und Foto: Burkhard Biemel

Hauptversammlung 
Kleingartenverein  
Mühlengrund e. V.  
Dorf Mecklenburg
Alle Gartenfreunde des Kleingartenvereins 
Mühlengrund e. V. Dorf Mecklenburg laden 
wir hiermit herzlich ein, an unserer Haupt-
versammlung teillzunehmen.
Sie findet am Sonntag, dem 17. März 2024, 
um 14.00 Uhr in der Mensa statt.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende 
 Thematik:

 ■ Jahresbericht des Vorstands
 ■ Jahresbericht der Prüfgruppe
 ■ Diskussion

Der Vorstand

Einladung zur 
Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft  
Groß Stieten – Neu Stieten

 ■ Wann: Dienstag, den 05.03.2024,  
18.00 Uhr
 ■ Wo: Gaststätte „Zur Bratkartoffel“ in 
Groß Stieten
 ■ Tagesordnung :

 ■ Begrüßung durch den Vorsitzenden
 ■ Bericht des Jagdpächters
 ■ Bericht des Schriftführers
 ■ Bericht des Kassenwarts
 ■ Beratung über die Verwendung von 
Reinertrag und Rücklagen
 ■ Sonstiges

Der Vorstand

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
des Lübower SV 66 e. V.
Alle Sportfreundinnen und Sportfreunde 
des Lübower Sportvereins 66 e. V. laden 
wir hiermit herzlich ein, an unserer Jahres-
hauptversammlung teillzunehmen.
Sie findet am Donnerstag, dem 14. März 
2024, um 18.30 Uhr im Saal des Restaurants 
„Zur Kegelbahn“ statt.
Tagesordnung:

 ■ Jahresbericht des Vorstands
 ■ Jahresbericht des Kassenwartes
 ■ Diskussion, Beschlüsse

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und leb-
hafte Diskussion.

Der Vorstand
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Tolle Zusammenkünfte 
Basteln für und mit Senioren
Am 22. Januar 2024 hatte Frau Hoffseß wieder 
zum Töpfern von Osterschmuck ohne Brenn-
ofen eingeladen. Unter ihrer Anleitung entstan-
den viele kleine österliche Dekoanhänger. Die 
Rohlinge ruhen nun bis zum 4. März und wer-
den dann ihren individuellen Farbanstrich er-
halten. Ein Dankeschön geht an Frau Hoffseß, 
die uns wieder einen schönen Nachmittag er-
möglicht hat.

Kaffeekränzchen in der Pfarrscheune 
– wir läuteten die Karnevalszeit feierli-
chen ein
Am 5. Februar 2024 hatte der Seniorenrat zur 
Faschingsfeier eingeladen. Die Senioren, die der 
Einladung gefolgt sind, hatten sich schöne, aus-
gefallene Hüte aufgesetzt und sorgten im hübsch 
geschmückten Raum für Stimmung und gute 
Laune. Besonders bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle bei unserem DJ Jerry Nagel, dessen 
Musik alle zum Schunkeln und Mitsingen einlud. 
Es war ein sehr gelungener Nachmittag, zu dem 

wir gern im nächsten Jahr noch mehr Senioren 
begrüßen möchten.
Ein Dankeschön möchten wir Frau Rapsch aus-
sprechen, die uns bei den Vorbereitungen der 
Veranstaltung sehr viel Unterstützung zukom-
men ließ.

Aktuelle Veranstaltungen
Basteln für und mit Senioren

 ■ Montag, 4. März 2023, um 14.00 Uhr in den 
Räumen des Seniorentreffs im Amtsgebäude, 
im 1. Stock

Fertigstellung der mit Frau Hoffseß angefer-
tigten Ostersdeko aus lufttrocknendem Ton.  
Bringt bitte Pinsel, Wasserglas, kleine feste Un-
terlage zum Mischen der Farben mit.
Anschließend gibt ’s, wie gewohnt, eine kleine 
Kaffeerunde mit netten Gesprächen.
Neugierige können auch gern dazukommen und 
sich unsere Kunstwerke anschauen, um vielleicht 
Lust zu bekommen, beim nächsten Bastelnach-
mittag dabei zu sein.

Kaffeekränzchen in der  Pfarrscheune 
 ■ 11. März 2024, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Bitte bringt ein eigenes Kaffeegedeck mit!
Anmeldungen bitte telefonisch bis zum 4. März 
2024 unter der Nummer 0157 59522613 (sollte 
man mal die Anmeldung vergessen haben, ist 
man trotzdem herzlich eingeladen).
Freude und Spaß in der Gemeinschaft – auch 
ein Angebot für eingesessene Mecklenburger 
und Zugezogene.

Was macht das Ei, wenn es sich  
mit dem Osterhasen trifft? –  
Es wirft sich in Schale.

 ■ 13. März 2024, 14:00 Uhr
In Vorbereitung auf das Osterfest werden wir ge-
meinsam mit den Hortkindern, die viele Eier in 
Schale geworfen haben, den schon zur Tradition 
gewordenen Baum im „Opadreieck“ schmücken. 
Wir wünschen frohe Ostern und einen guten 
Start in den Frühling!

Spielenachmittag + Entspannung oder 
Nervenkitzel = Geistige Fitness 

 ■ jeden Donnerstag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Hey, Sportsfreunde, wo macht Ihr  
Euren Sport? 

 ■ Sport im Hort – im Alter fit bleiben
 ■ jeden Dienstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 

Wir möchten gern darauf hinweisen, dass zu 
allen Veranstaltungen, die wir in Dorf Meck-
lenburg durchführen, auch alle Bürger der 
anderen Ortsteile unserer Gemeinde herzlich 
eingeladen sind.

Seniorenrat/Grenzemann

Mit Blasmusik  
in den Frühling
In Dorf Mecklenburg geht es mit  
beschwingten Melodien in den  
Frühling. Wir laden alle Freunde  
und Fans der Blasmusik sowie alle  
Gäste unseres Musikvereins  
„Blasorchester Dorf Mecklenburg“ e. V.  
zu unserem Frühjahrskonzert ein.
Das Frühjahrskonzert findet am  
20. April 2024 um 14:30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Dorf Mecklenburg statt.
Die Eintrittskarten erhalten Sie ab dem  
11. März 2024 wie immer in der Mehr-
zweckhalle oder unter 03841 792533.
Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Blasorchester Dorf Mecklenburg
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Der Chor Bad Kleinen 
informiert
Nachwuchs gesucht!

Der gemischte Chor Bad Kleinen besteht seit 40 
Jahren und probt immer montags von 19:00 bis 
20:30 Uhr unter der Leitung von Tanya Kirova 
in der Mensa der Schule in Bad Kleinen. Zurzeit 
singen acht Männer und 25 Frauen je nach Jah-
reszeit Volks- oder Weihnachtslieder. Der Alters-
durchschnitt beträgt 73,5 Jahre und wir würden 
uns über neue Sängerinnen und Sänger freuen, 
gerne auch jüngere. 
Für die ehrenamtliche Betreuung unserer Auf-
trittsanlage suchen wir einen Nachfolger. In-
teressenten können gerne zu unseren Proben 
kommen.

Wilfried Holtz

Nach coronabedingter Pause konnte in diesem 
Jahr endlich wieder unser traditioneller Lese-
wettbewerb starten, bei dem die besten Leser-
Innen der Klassen 5 und 6 ihr Können zeigten, 
nachdem sie sich zunächst in den Klassenwett-
bewerben qualifiziert hatten. Im Kürteil präsen-
tierten sie zunächst ihr Buch und lasen anschlie-
ßend einen Abschnitt daraus vor. Dabei zeigte 
sich, dass sich alle perfekt auf ihren Vortrag vor-
bereitet hatten. Bei der anschließenden Pflicht 
mussten die TeilnehmerInnen aus einem ihnen 
unbekannten Buch vorlesen. Es stellte sich her-
aus, dass das Niveau der LeserInnen weitestge-
hend gleich hoch war, und so trennten die Erst-

Lesewettbewerb an der Bad Kleiner Schule
platzierten nur wenige Punkte. Für alle Kinder 
gab es anschließend noch ein Quiz, bei dem sie 
beweisen konnten, wie gut sie sich in der Welt 
der Literatur auskennen. Als Preise warteten na-
türlich zahlreiche Bücher auf die SiegerInnen, da 
war die Qual der Wahl groß. Insgesamt verbrach-
ten wir drei vergnügliche Stunden in der Welt der 
Bücher, bekamen Anregungen für neuen Lese-
stoff und konnten uns über unsere Lieblings-
geschichten austauschen. Für das nächste Jahr 
wünschen wir uns, dass auch SchülerInnen aus 
den 7. Klassen den Mut aufbringen, sich dem 
Lesewettbewerb zu stellen.

J. Hacker

Fasching im Hort
Am Donnerstag, dem 1. Februar 2024, 
war es endlich so weit, es war Fasching! 
Unsere Erzieherinnen stempelten jedem 
Kind als Eintrittskarte einen Smiley auf 
die Hand.

Los ging ’s mit einer besonderen Polonaise, quer durch 
alle Hort- und Kitaräume. Die Kitakinder staunten nicht 
schlecht, als wir sie um 14.00 Uhr mit Jubel und Musik in 
ihren „Betten“ überraschten.
Als nächstes kam der Stopptanz an die Reihe. Gewonnen 
hat das Spiel ein Kind von der Klasse 2.
Dann kam ein besonderer Höhepunkt – unsere Pinata. 
Klassenweise konnten die Kinder einmal auf die Pinata 
schlagen. Bei Elinas Schlag (Klasse 4) zerbrach die Pinata 
und viele bunte Bonbons fielen zu Boden.
Nach so viel Bewegung brauchten alle eine kleine Stär-
kung. Unser Büfett wurde eröffnet und alle Kinder konn-
ten nach Lust und Laune spielen, z. B.: „Topf schlagen“, 
„Schaumkusswettessen“, „Riesenballon über die Schnur“ 
oder „Limbo“.
Schade, dass wir nicht mehr Zeit hatten. Aber: „Alles hat ein 
Ende, nur die Wurst hat zwei“.

Gesundheitssport 
für Senioren 
Bad Kleiner Gruppe trainiert in  
der Schulsporthalle Lübstorf

Bereits einige Male haben wir an dieser Stelle 
die Gelegenheit genutzt, uns vorzustellen. Im-
mer wieder mit Erfolg. Die Zahl der Interessen-
ten für unseren Gesundheitssport erfreut uns 
sehr. Besonders freut uns, dass jetzt sogar einige 
Ehepaare zu unserer Gruppe gehören. Zur Er-
innerung: Wir betreiben unseren Gesundheits-
sport in der Schulsporthalle in Lübstorf und fah-
ren von Bad Kleinen aus in Fahrgemeinschaften 
zum Training. 
Unter Anleitung unserer engagierten Trainerin 
– einer „Fachfrau“ – arbeiten wir gezielt an Er-
halt von Muskulatur und Bewegung. Wir sind 
alle mit Begeisterung dabei – jeden Dienstag von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr aufs Neue, wobei keiner 
überfordert wird. Jeder kann selbst entscheiden, 
wie intensiv er sich einbringt und ob er einen Au-
genblick pausiert. Es beteiligen sich auch Senio-
ren mit Einschränkungen an unserem Gesund-
heitssport, die bestätigen, dass es ihnen gut tut. 
Dafür spricht auch, dass nach einer Schnupper-
stunde bisher keiner wieder abgesprungen ist. 
Das erfüllt uns mit Stolz, spricht es doch für die 
Trainerin und das Team. 
Wenn Sie sich nun ebenfalls angesprochen füh-
len, werden auch Sie gerne Mitglied unserer 
Gruppe für Gesundheitssport des Sportvereins 
Lübstorf. Eine begrenzte Anzahl von Mitglie-
dern können wir noch aufnehmen. Nähere Aus-
künfte erteilt Klaus Luckmann unter Telefon 
0176 53 20 38 87.

Sport stärkt Arme,  
Rumpf und Beine,  
kürzt die öde Zeit, 

und er schützt uns durch Vereine 
vor der Einsamkeit […].

Joachim Ringelnatz (1883 – 1934), 
deutscher Lyriker, Erzähler und Maler
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 12.00 bis 18.00 Uhr 

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentliche Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

 ■ eine Tonie-Box 
 ■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel
Dorf Mecklenburg
Montag 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und
   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar. Inge Dopp

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen im „Haus 
der  Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

 ■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele 
(Teilnahme ohne Mitgliedschaft möglich)
 ■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen 
(Teilnahme ohne Mitgliedschaft möglich)
 ■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
 ■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe

Frauenfrühstück
 ■ 14.03.2024, 09.00 Uhr (bitte anmelden)
 ■ 28.03.2024, 09.00 Uhr (bitte anmelden)

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Landkreises NWM

 ■ 04.03.2024, 13.00 – 15.00 Uhr
 ■ 18.03.2024, 13.00 – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten der Sammelbörse
 ■ Montag bis Donnerstag: 10.00 bis 12.30 Uhr 
und 13.00 bis 16.00 Uhr
 ■ Freitag:10.00 bis 12.30 Uhr

Die Soziale Beratung steht Ihnen zu den 
folgenden Öffnungszeiten zur Verfügung: 

 ■ Dienstag bis Donnerstag: 8.00 bis 15.30 Uhr 
 ■ Freitag 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Nach Absprache auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten. Rufen Sie an, vereinbaren Sie einen Ter-
min oder senden Sie eine E-Mail an post@alv-
bad-kleinen.de.

Internationaler Frauentag!
Freiheit und Gleichheit für die Frau! Was 
für Hoffnungen und Erwartungen wurden 
durch diese Worte geweckt, als sie das erste 
Mal ausgesprochen wurden von einigen der 
größten und mutigsten Geister jener Zeit.
 Emma Goldman, US-amerikanische 
 Friedensaktivistin, 1869-1940
Alle Erwartungen und Hoffnungen wurden 
sicher noch nicht erfüllt, doch wir sind auf 
dem Weg, er ist immer noch holprig. 
Wir wünschen allen Frauen unseres Amts-
bereiches einen wunderschönen Frauentag.
 Der Vorstand 

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 12. März 2024. 
Die Schiedspersonen Frau Ukat und Herr Klein 
sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Amts-
gebäude, Am Wehberg 17, in Dorf Mecklen-
burg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

 ■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
 ■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0174 68 73 543

Tierheim-Öffnungszeiten
 ■ Montag: Ruhetag (Fund- 
tierannahme  möglich)
 ■ Di. – So.: 09.00 – 16.00 Uhr
 ■ Feiertag: 09.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03841 79 01 79
E-Mail: info@tierheim-dorf-mecklenburg.de

Verpackungstonne – wann?
 ■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 29.02. und  
28.03.2024
 ■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 26.02. und 25.03.2024
 ■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 28.02. und 27.03.2024
 ■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 01.03. und 29.03.2024
 ■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 28.02. und 27.03.2024
 ■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 29.02. und 28.03.2024 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 01.03. und 29.03.2024
 ■ Gemeinde Lübow  
Montag, 26.02. und 25.03.2024
 ■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 28.02. und 27.03.2024
 ■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 29.02. und 28.03.

OsterfeuerOsterfeuer

in Beidendorfin Beidendorf
30.03.202430.03.2024

15:00 Uhr15:00 Uhr

GemeindezentrumGemeindezentrum

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Schnökerstuuw
Die „Schnökerstuuw“ – ein 
Raum für Geschichtliches 
aus Bad Kleinen – in der Al-
ten Post in der Gallentiner Chaussee 2 ist zu 
den Öffnungszeiten der Tourist-Information 
zu erforschen, aktuell Dienstag bis Donnerstag  
10.00–12.30 und 13.00–16.00 Uhr sowie Freitag 
10.00–14.00 Uhr. Eintritt wird nicht erhoben.
 Falko Hohensee

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst 
des Landkreises unter Telefon 038872 53252 
oder 0163 5007475 im Kinder- und Jugendnot-
dienst des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ 
in Rehna, Goethe straße 21. 
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Was gehört in die gelbe Tonne (Aus-
wahl):
Getränkeflaschen aus Kunststoff (ohne Pfand), 
Joghurt-, Quark- und Sahnebecher, Trageta-
schen, leere Farbeimer, leere Menüschalen von 
Fertigessen, Kunststoffflaschen von Wasch- und 
Körperpflegemitteln, Styroporverpackungen 
(Achtung kein Baustyropor), Konservendosen, 
Kronkorken und Schraubdeckel, leere Spray-
dosen, Aluminiumfolie, Getränkekartons (Saft, 
Milch, Wasser) Verpackungen von Wurst, Käse, 
Tierfutter, Tütensuppen und Kaffee
Was gehört n i c h t hinein (Auswahl):
Pappe, Papier, Glas, Spielzeugpuppen, Koch-
töpfe, Pfannen, Gartenschläuche, Gummistiefel, 
CDs, DVDs, Videokassetten, Lebensmittelreste, 
Batterien, Glühlampen
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Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
für Menschen mit 
 Behinderung und  
ihre Angehörigen

 ■ kostenlos ·  
auf Augenhöhe · unabhängig · von Betroffe-
nen für Betroffene
 ■ jeden zweiten Donnerstag im Monat (mit 
vorheriger Terminvergabe) in der Gallenti-
ner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
 ■ Telefon: 0173 1535393
 ■ E-Mail:  friederike.hellinger@ 

diakonie-nordnordost.de

Kurz notiert / Veranstaltungen

Die Ortsgruppe Bobitz 
der Volkssolidarität 
informiert
„Es kommt nicht darauf an, wie 
alt man wird, sondern darauf, wie 
man alt wird.“

Mit vielfältigen Veranstaltungen im Jahr 2023 
hat die Ortsgruppe das Gemeinschaftsleben in 
Bobitz, besonders der älteren Generation, belebt. 
Großen Zuspruch erhält die vierteljährliche Ge-
burtstagsrunde für alle ab 70 Jahre.
An der letzten Feier nahmen 30 Seniorinnen und 
Senioren teil. Die nächste Geburtstags kaffee-
runde ist am 22. März 2024 um 14:30 Uhr für 
alle Jubilare, die im Januar bis März 2024 Ge-
burtstag hatten. 
Einladung zur Vollversammlung
Am 26.02.2024 findet um 14:00 Uhr die Voll-
versammlung der Ortsgruppe Bobitz im Ge-
meindezentrum (ehemals VR Bank) statt. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Außerdem wollen wir in diesem Jahr dem Frau-
entag wieder größere Aufmerksamkeit schenken 
und laden zum Frauentagscafé ein.

S. Peters

Die Volkssolidarität Bobitz und  
das Mehrgenerationenhaus

laden ein zum

FRAUENTAGSCAFÉ
Freitag, 
15. März 2024  
um 14 Uhr
Dambecker Straße 
(ehemalige Kita) 
in Bobitz

Kulturgarten Tressow
Veranstaltungen

Frauen sind liebevoll, so-
zial, mitfühlend, wunder-
schön, intelligent und ein-
fach unersetzlich – das wol-
len wir gemeinsam feiern:

 ■ 8. März 2024, ab 17.30 Uhr: Frauentag im 
Kulturgarten mit einem Glas Sekt, einem 
Abendessen und einem Überraschungspro-
gramm. Unkostenbeitrag: 20 Euro (es sind 
noch wenige Plätze frei!) 
Anmeldung unter Tel. 0173 5666056 oder 
0152 59339056

 ■ 23. März 2024, ab 14.00 Uhr:  
Ostermarkt mit bunten Ständen  
(einige Stellplätze für einen Stand sind noch 
verfügbar, also schnell anmelden)

 ■ Für unsere Männer ist eine Skatgruppe 
im Aufbau. Interessenten können sich per 
E-Mail melden und erhalten nähere Infor-
mationen (info@kulturgarten-tressow.de).

Der Verein Kulturgarten Tressow hat es sich 
auf die Fahne geschrieben, die Verbundenheit 
zur Natur zu fördern, aber auch den ländlichen 
Raum zu beleben. So möchten wir durch ver-
schiedene Veranstaltungen und Angebote Senio-
ren aus ihrer Isolation holen. Doch auch Kinder 
und Jugendliche liegen uns am Herzen. 
Weitere Informationen sind auf unserer Home-
page www.kulturgarten-tressow.de zu finden.

Sylvia Alex

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB-Seniorenclub Bad Kleinen
 ■ dienstags, 14.00 bis 16.30 Uhr,  
in der ASB-Station, Bad Kleinen,  
Gallentiner Chaussee 3: 
Kartenspiel Rommé, Scip Bo ect.  
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen.  
WICHTIG: Eine Pflegestufe zur  
Teilnahme wird NICHT benötigt.

Einladung 
In den ASB-Seniorenclub laden wir Dich ein, 
bei uns Gast zu sein. Die letzte Zeit war es für 
Dich die Frage, was mach ich heute oder sonst 
die Tage. Weißt Du noch wie schön es ist, wenn 
man gemütlich zusammen sitzt? Mach Dir die 
Freude, den Nachmittag mit uns zu genießen!

M. Günther

Veranstaltungen des 
Vereins Soziale Initiative 
e. V. Groß Stieten 

Frauentagsfeier
Am 8. März 2024 wollen wir in Groß Stieten den 
Weltfrauentag feiern. Dazu sind alle Frauen aus 
Groß Stieten herzlich eingeladen.
Beginnen wollen wir bereits um 11.00 Uhr mit 
einem Brunch. Anschließend kann das Tanzbein 
bewegt werden.
Der Eintritt beträgt 10 Euro.

Ausstellung 
„Flotte 
Maschen“
Am Samstag, 
dem 2. März 
2024, laden 
die „Flotten 
Maschen“ aus 
Groß Stieten 
wieder zu einer 
Ausstellung ihrer 
Arbeiten ein. 
Ab 14.00 Uhr 
geht es los mit 
Kaffee und Ku-
chen im Dorfge-
meinschaftshaus.

Sylke Sielaff,Vorsitzende

Interessengemeinschaft 
Schlossensemble Wiligrad
Führung „Willkommen  
im Landschaftsgarten 
 Wiligrad“

Ganz allmählich kehrt das  
Leben in die Landschaft von Wiligrad zurück. 
Eine herrliche Zeit des Wachsens. Die Mitglie-
der der IG Schlossensemble Wiligrad möchten 
am 3. März 2024 mit Ihnen durch Wiligrad ge-
hen, einen Nachmittag ausspannen und neue 
Menschen kennenlernen. Hören Sie dabei von 
Land und Leuten, vom Herzog, dem Erbauer des 
Schlosses und seinen Ehefrauen.

 ■ Treff: Sonntag, 03.03.2024, 14.30 Uhr  
vor dem Eingang Hofladen/Café Wiligrad
 ■ Dauer 1,5 Stunden, Beitrag 3 Euro p. P. 

Führung „Osterspaziergang in Wiligrad“

Wir werden die Frage auch diesmal nicht beant-
worten können, wem denn nun die Ostereier zu 
verdanken sind, denn das Besondere an Oster-
eiern ist, dass sie plötzlich einfach da sind! Die 
Mitglieder der IG Schlossensemble Wili grad la-
den Sie zum jährlichen Osterspaziergang am 
31. März 2024 ein. Wir sprechen über Bräuche 
in Wiligrad, über Geschichte und „Geschichtli-
ches“ und wandern zur Elisabeth-Quelle.

 ■ Treff: Sonntag, 31.03.2024, 10.00 Uhr 
vor dem Eingang Hofladen/Café Wiligrad
 ■ Dauer 2 Stunden, Beitrag 5 Euro p. P.
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Vögel, Füchse, Blumen 
und ein Piratenkönig
Ausstellung und Lesung  
in der Gemeindebibliothek  
Dorf Mecklenburg

Viele schöne neue Bil-
der gibt es seit Mitte 
Februar in der Ge-
meindebibliothek zu 
sehen. Am 5. März 
2024 wird die Künst-
lerin Frederike Rave 
zu Gast in der Biblio-
thek sein. 
Bei Kaffee und Ku-
chen in lockerer Atmosphäre wird sie ab 
14.00 Uhr interessierten BesucherInnen zu Ge-
sprächen und Informationen zur Verfügung ste-
hen. Die ausgestellten Bilder zeigen verschiedene 
Techniken: Malerei, Collagen und Zeichnungen.

Da Frederike Rave auch Kinderbuchillustratorin 
ist, wird sie ab 12.30 Uhr aus ihrem Bilderbuch 
„Der Fuchs, die Hühner und das Wurstbrot“ le-
sen und anschließend über ihre Arbeit als Illus-
tratorin erzählen. Interessierte Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern sind auch hierzu herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Informatives

Der Landkreis Nordwestmecklenburg sucht 
Preisträgerinnen und Preisträger für seinen 
Kulturpreis und seinen Jugendkulturpreis. Mit 
den Auszeichnungen wird ein Lebenswerk oder 
werden besondere künstlerische Leistungen in 
den Sparten Bildende Kunst, Musik, Literatur, 
Darstellende Kunst und Soziokultur gewürdigt.
Preisgelder und Auszeichnungen
Die Auszeichnungen sind mit Preisgeldern ver-
bunden. Der Kulturpreis ist mit 2.000 Euro und 
der Jugendkulturpreis mit 1.000 Euro dotiert. 
Beide Preise sollen im September 2024 auf dem 
Jahresempfang des Landkreises verliehen wer-
den. „Wir freuen uns über alle Vorschläge zu 
möglichen Preisträgerinnen und Preisträgern. 
Als Kulturmanagerin im Landkreis fällt mir im-
mer wieder auf, wie viele Engagierte und krea-
tive Persönlichkeiten es in unserem Landkreis 
gibt. In der Netzwerkarbeit sehe ich dann häu-
fig, wie viel intensive Arbeit hinter den Projekten 
und Initiativen steckt. Mit den Auszeichnungen 
möchten wir genau diese Arbeit würdigen“, so 
Anja Eckhardt vom Landkreis Nordwestmeck-
lenburg.
Wer kann ausgezeichnet werden?
Es können Künstlerinnen oder Künstler, Ver-
eine usw. ausgezeichnet werden, die sich durch 
innovative Ideen, Engagement oder besondere 
Qualität hervorgetan haben. Für die Verleihung 
können eine Einzelaktion oder das Gesamtschaf-
fen maßgeblich sein. Mit dem Kulturpreis wer-
den Personen oder Gruppen aus den Bereichen 
Film, Foto, Musik, bildende und darstellende 
Kunst, Literatur, Brauchtum, Trachten- und 
Volkstanzpflege, Niederdeutsch, Baudenkmale 
oder  Archäologie geehrt.
Der Jugendkulturpreis würdigt hingegen her-
vorragende kulturelle Leistungen und künst-

Kulturpreis und Jugendkulturpreis 2022/2023 
Einreichungen von Vorschlägen bis zum 26. Juni 2024

lerische Werke von jungen Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. Er kann auch an Personen oder 
Gruppen vergeben werden, die über eine außer-
gewöhnliche Begabung und Kreativität verfügen 
und erwarten lassen, dass sie auch in Zukunft 
den Landkreis durch besondere Leistungen ver-
treten. Der Begriff „Jugendkultur“ soll, soweit es 
geht, in seiner Vielfalt und Ausstrahlung gese-
hen werden. Es können Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine usw. ausgezeichnet werden, die sich 
durch innovative Ideen, Engagement oder be-
sondere Qualität hervorgetan haben. Für die 
Verleihung können Einzelaktionen oder das Ge-
samtschaffen maßgeblich sein.
Die vorgeschlagenen Preisträgerinnen und Preis-
träger sollten ihren Hauptwohnsitz in Nordwest-
mecklenburg haben. Die Vorschläge wiederum 
können unabhängig vom Wohnsitz eingereicht 
werden.

Die Jury
Die Prüfung der Vorschläge und die Auswahl der 
Preisträgerinnen und Preisträger erfolgt durch 
eine Jury, die aus sieben Mitgliedern besteht und 
vom Kreistag des Landkreises Nordwestmeck-
lenburg berufen wird.

Frist und Kontakt
Die Vorschläge können bis zum 26. Juni 2024 
beim Fachdienst Bildung und Kultur des Land-
kreises eingesendet werden (gerne per E-Mail 
an kultur@nordwestmecklenburg.de oder an die 
Kulturmanagerin Anja Eckhardt persönlich un-
ter A.Eckhardt@nordwestmecklenburg.de).
Eine postalische Einsendung von Vorschlägen 
ist ebenfalls möglich an die Adresse: Landkreis 
Nordwestmecklenburg, Fachdienst Bildung und 
Kultur, Postfach 1565, 23958 Wismar.

www.nordwestmecklenburg.de

Dorf Mecklenburg erfolgreich  
bei Jugendeinzelmeisterschaft

Der SC Mecklenburger Springer e. V. nahm mit 
je zwei Spielern in den Altersklassen U10 und 
U14 an der Landesmeisterschaft in Malchow teil.
Nach sieben Runden, welche über fünf Tage hin-
weg gespielt wurden, ging es mit einem Vize-
meister und einem dritten Platz nach Hause.
Johann Seegebrecht führte bis zur letzten Runde 
mit 5,5 und 0,5 Punkten Vorsprung die U10 an 
und verspielte seine Führung gegen den neuen 
Vizemeister. Trotz des unglücklichen dritten 
Platzes war das eine tolle Leistung.
In der U14, die klar von Jakob Herrmann (SAV 
Torgelow) dominiert wurde, konnte sich Zelme 
Natsagdorj mit fünf Punkten über den Vizemeis-
tertitel freuen. 
Insgesamt war die Teilname an der Jugend-
einzelmeisterschaft damit ein toller Erfolg für 
den Verein und den Trainer Felix Schreiber. 
Infos zum Verein und den Trainingszeiten fin-
den Sie unter https://scmspringer.clubdesk.com/ 
und Instagram: #scmecklenburgerspringer

Mädchenschach wochenende  
in der Jugendherberge  

Stralsund-Devin

Der SC Mecklenburger Springer e. V. 
möchte alle schachinteressierten Mäd-
chen, deren Mütter und schachinteressierte 
Frauen auf das Schachwochenende vom  
8. bis 10. März 2024 in der Jugendherberge 
Stralsund-Devin aufmerksam machen. 
Entdecke hier das Spiel mit anderen Mäd-
chen und komme auch gern zu unserem 
Vereinstraining.
Die Anmeldung kann direkt beim Veran-
stalter oder über uns sc.mspringer@gmail.
com vorgenommen werden.

 ■ Infos zum Angebot unter https://lsvmv.
de/news_2024/maedchenschach-
camp_2024.pdf 

https://scmspringer.clubdesk.com/ Zelme Natsagdorj (l.) und Johann Seegebrecht (r.) 
zusammen mit ihrem Trainer Felix Schreiber

Neues vom SC Mecklenburger Springer e. V.
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Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
Horst Fitzer Bad Kleinen 85. am 5. März
Renate Krienke Bad Kleinen 85. am 5. März
Linda Abs Bad Kleinen 90. am 8. März
Dr. Regina Seyferth Bad Kleinen 80. am 21. März
Claus Wittscheck Bad Kleinen 75. am 21. März
Hans Grabbert Bad Kleinen 70. am 23. März
Alfred Retzlaff Bad Kleinen 75. am 27. März
Hans-Jürgen Wunderlich Bad Kleinen 70. am 27. März
Bianca Groth Gallentin 70. am 2. März

Gerd Lewerenz Groß Woltersdorf 80. am 28. März
Fritz Moldenhauer Klein Woltersdorf 85. am 4. März

Anita Schultze Bobitz 70. am 1. März
Karl Peters Bobitz 80. am 12. März
Betty Kaminski Bobitz 90. am 14. März
Inge Müller Bobitz 85. am 21. März
Brigitte Büttner Bobitz 75. am 25. März
Siegfried Kroll Beidendorf 70. am 9. März
Erich Zimmermann Beidendorf 95. am 10. März
Bärbel Peters-Reduth Beidendorf 75. am 24. März
Rosel Lorenz Quaal 80. am 2. März
Gunthar Piesch Scharfstorf 75. am 2. März
Ingrid Böhnke Scharfstorf 85. am 12. März

Brigitte Brzezinski Dorf Mecklenburg 70. am 1. März
Erika Fröbus Dorf Mecklenburg 70. am 1. März
Lisa Braun Dorf Mecklenburg 85. am 3. März
Rosmarie Heise Dorf Mecklenburg 80. am 3. März
Rosemarie Zieske Dorf Mecklenburg 80. am 3. März
Karlheinz Otto Dorf Mecklenburg 85. am 5. März
Erika Winter Dorf Mecklenburg 95. am 11. März
Karl-Friedrich Albrecht Dorf Mecklenburg 75. am 26. März
Christina Schmidt Karow 70. am 22. März
Sabine Ackermann Karow 70. am 23. März
Helmut Sendrowski Moidentin 85. am 10. März
Erich Richter Steffin 85. am 9. März

Detlef Weiß Groß Stieten 70. am 8. März
Marlies Hornung Groß Stieten 75. am 15. März
Horst Kweram Groß Stieten 75. am 22. März
Lothar Schuster Groß Stieten 75. am 25. März

Helma Brinke Lübow 85. am 4. März
Erhard Nitzke Lübow 85. am 6. März
Joachim Sell Lübow 75. am 17. März
Wolfgang Cznottka Lübow 70. am 17. März
Helga Saenger Lübow 90. am 25. März
Reinhard Böhm Lübow 70. am 31. März
Eva-Maria Gluth Tarzow 75. am 9. März
Helmut Schirmacher Triwalk 70. am 1. März
Charlotte Pierstorf Wietow 90. am 13. März

Lothar Lewerenz Metelsdorf 70. am 29. März

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

im MÄRZ

Geburtstage / Veranstaltung / Anzeige

Anzeige

Frühlingsausstellung in der 
Triwalker Gärtnerei

Tel. 03841 78 08 18  ·  www.gaertnerei-urban.de  ·  info@gaertnerei-urban.de

Gärtnerei Triwalk
Inh. Falko Urban

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Donnerstag · 14.03.2024 · von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag · 15.03.2024 · von 9.00 bis 17.00 Uhr 

Sonnabend · 16.03.2024 · von 9.00 bis 12.00 Uhr

Gestalten Sie sich Ihren  
Traumgarten oder Balkon !

✿ Information ✿ Beratung ✿ Verkauf

Ein Tag im Frühling ohne Veilchenduft  
ist ein verlorener Tag.

Paracelsus (1493 – 1541), deutscher Arzt, Reformator der Medizin
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Evangelisch-lutherische 
Kirchen gemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
 ■ Sonntag, 10. März, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
 ■ Donnerstag, 21. März, 18.00 Uhr:  
Taizé-Andacht
 ■ Sonntag, 24. März, 10.00 Uhr:  
Palmsonntagswanderung der Unterregion 
(Start an der Pfarrscheune)
 ■ Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
 ■ Ostersonntag, 31. März, 11.00 Uhr:  
Familiengottesdienst

Osterfeuer
am Ostersonntag, 31. März, um 19 Uhr  
im Pfarrgarten

Gemeindenachmittag
am Mittwoch, 6. März, 14.30 bis 16.00 Uhr,  
in der Pfarrscheune

Scheunenkino
am Freitag, 22. März, 19.30 Uhr: 
„Maria Magdalena“

Kinderkirche
dienstags, 14.15 bis 15.15 Uhr  
in der Pfarrscheune

Evangelisch-lutherische  
Kirchen gemeinde Lübow

Gottesdienste
 ■ Sonntag, 3. März, 11.00 Uhr: Gottesdienst
 ■ Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr: Gottesdienst
 ■ Gründonnerstag, 28. März, 18 Uhr:  
Tischabendmahl in der geheizten Sakristei
 ■ Karfreitag, 29. März, 14 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

Kinderkirche
1. – 4. Klasse, montags, 14 bis 15 Uhr  
in der Schule

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf
Gottesdienste

 ■ Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst 
zum Weltgebetstag in Dambeck
 ■ Sonntag, 10. März, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst in Beidendorf
 ■ Sonntag, 17. März, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst in Dambeck
 ■ Gründonnerstag, 28. März, 19.00 Uhr: 
Tischabendmahl in Beidendorf
 ■ Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl in Dambeck
 ■ Ostersonntag, 31. März

 ■ 7.00 Uhr: Ostermorgenandacht,  
Beginn am Feuer im Pfarrgarten
 ■ 11.00 Uhr: Gottesdienst für Klein und 
Groß in Dambeck

„… durch das Band des Friedens“
so lautet der Titel des Weltgebetstages 2024, der 
von Frauen aus Palästina vorbereitet wurde. Den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir am 
Sonntag, dem 3. März, um 10.00 Uhr in der 
Dambecker Kirche mit Informationen über die 
Geschichte, Kultur und die derzeitigen Prob-
leme in Palästina.
Anschließend wird zu landestypischen Speisen 
in die Dambecker Scheune eingeladen.

Leseabend mit Geschichten über den 
Frühling 
am Mittwoch, 20. März, um 19.30 Uhr in der 
Dambecker Pfarrscheune 

Unsere Gemeindegruppen
 ■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr.
 ■ Die Pfadfinder treffen sich in der Regel alle 
zwei Wochen von 16.00 bis 18.00 Uhr auf 
dem Dambecker Pfarrhof (4. und 22. März).
 ■ Senior*innenkreis  
Zum nächsten Seniorennachmittagen treffen 
wir uns am Donnerstag, dem 21. März, um 
15.00 Uhr in der Dambecker Pfarrscheune.
 ■ Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 
18.30 bis 20.00 Uhr in der Dambecker Pfarr-
scheune. Neue Bläser sind immer willkommen!

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln
Gottesdienste

 ■ Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst
 ■ Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst
 ■ Karfreitag, 29. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl

Kinderkirche in Bad Kleinen
1. – 4. Klasse, mittwochs, 14-tägig,  
14.00 bis 15.00 Uhr, Information bei Gemein-
depädagogin Julia Hofheinz 0151 5426 5698
Spieltreff Kirchenmäuse
für Kinder im Alter von 0 bis 5 Jahren und  
ihre (Groß-)Eltern. Jeden zweiten Freitag von 
16.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus.  
Kontakt und Information: Josephine Nowotka, 
Telefon 0151 26661218

Unterregion Wismar Süd
 – das sind die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden Dambeck-Beidendorf, 
Dorf Mecklenburg, Hohen Viecheln und Lübow

Palmsonntagswanderung der Unterregion
 ■ Sonntag, 24. März 2024
 ■ Wir treffen uns um 10.00 Uhr vor der Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg.
 ■ Bitte bringen Sie etwas zum anschließenden Picknick mit.

Termine für alle Vor- und Haupt-Konfirmand*innen
 ■ am 22. März von 16.00 bis 18.00 Uhr in Dorf Mecklenburg

Mit dem März hat für mich, jedenfalls gefühlt, 
der Frühling begonnen. Manche reagieren da-
rauf mit der sprichwörtlichen Müdigkeit oder 
einer späten Grippe. Aber die Natur zeigt uns 
überall Wachstum, Bewegung und Neubeginn. 
Das darf ansteckend sein. Vielleicht ist auch 
Ihnen nach Veränderung und Neubeginn: Fas-
ten für den Körper, Frühjahrsputz im Haus 
und mitmachen, wenn Gemeinden ihre Bür-
gerinnen und Einwohner aufrufen, die Um-
gebung von Müll zu säubern. Herrlich, dieser 
Frühlingswind mit dem Geruch von Wasser 
und Erde.
Und was wäre, wenn wir dann noch weiter-
denken und schauen und handeln würden? 
Also in die Region, zuerst die nähere, dann die 
weitere. Wir könnten rufen „Nordwestmeck-
lenburg will sauberer werden“ – und nicht nur 

Plastik- und anderen Müll aus den Hecken und 
Gräben sammeln, sondern auch an das Grund-
wasser und die Oberflächengewässer, den Bo-
den und die Luft denken. Überlegen, was wir 
reinkippen in den Abfluss, beim Renovieren 
und Putzen, was wir der Erde mitgeben, beim 
Vorbereiten des Gartens und der Felder für die 
neue Saison? Und mit bedenken, was wir in die 
Luft jagen beim Autofahren oder beim Urlaubs-
flug zu Ostern.
Dabei will ich keinem den Spaß verderben. 
Nein, im Gegenteil: Genuss ist die Devise, Le-
bensqualität und Gesundheit! Wir sollten sau-
beres Wasser haben beim Schwimmen im Tres-
sower See und in der Ostsee. Lebensmittel aus 
unserer Umgebung essen, die nicht nur schme-
cken, sondern auch so wenig wie möglich be-
lastet sind, gute Luft atmen draußen, beim Um-

graben und Radfahren, beim Arbeiten und Er-
holen. Das ist es, was mir vor Augen steht und 
was ich uns allen so sehr wünsche, vor allem 
auch den Jüngeren unter uns und den Kindern. 
Lassen Sie uns eine gute Zukunft, ein gutes Le-
ben vor Augen haben, wenn wir Lebensmittel 
einkaufen und Essen kochen, das Haus putzen, 
die Felder bearbeiten und in den Urlaub fahren.
Ostern steht vor der Tür. Wir Christen fei-
ern Auferstehung am Ende dieses März-Mo-
nats. Das heißt für mich: durch den Tod, 
durch tiefe Finsternis hindurchgehen und 
am Ende das Dunkel überwinden, den Felsen 
vom Grab wegrollen und mit voller Kraft, mit 
Mut und mit Zuversicht wieder neu anfangen.  
Das wünsche ich uns allen, immer wieder.

Bruni Romer 
(Verwaltung Unterregion Wismar Süd)

Auferstehen und die Welt verbessern
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Anzeige

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste 
 ■ 3. März, 10.00 Uhr: Pfarrhaus Gressow,  
Familiengottesdienst zum Weltgebetstag, 
diesmal mit Impulsen aus Palästina,  
anschließend landestypisches Essen

 ■ 10. März, 10.00 Uhr: Evangelisches Freizeit-
heim Friedrichshagen, mit Abendmahl

 ■ 17. März, 10.00 Uhr: Pfarrhaus Gressow

 ■ 24. März, 10.00 Uhr: Familienwanderung  
am Palmsonntag. „Vom Suchen und finden“ 
– alles rund ums Osterei 

 ■ Start Spielplatz Gressow 
 ■ Ende gegen 12.30 Uhr mit einem Picknick

 ■ 28. März, 18.00 Uhr: Sederfeier (Abend-
mahlsfeier mit jüdischer Tradition),  
Johanneskirche, Wendorf (mit Essen),  
um Anmeldung und festliche Kleidung wird 
gebeten.

 ■ 29. März, 15.00 Uhr:  
Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag, 
Kirche Friedrichshagen

 ■ 30. März, 22.00 Uhr:  
Osternachtsfeier, Kirche Friedrichshagen

 ■ 31. März, 10.00 Uhr:  
Ostergottesdienst, Kirche Gressow

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei Fam. H. 
Hanf, Friedrichshagen. Reden, hören, singen, 
beten, Leben teilen.

Bibel vorgelesen für Erwachsene (lesen, 
hören, Fragen stellen) immer mittwochs 19.00 
bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow – mit 
Abendmahl.

Seniorennachmittag 
am 14. März um 15.00 Uhr im Pfarrhaus:   
Andacht, Gespräch, Kaffeetafel

Osterbaum aufstellen
gemeinsam mit dem Dorfclub am 23. März um 
15.00 Uhr, Spielplatz Gressow – mit Basteln, 
 Imbiss u. v. m.

Wir bedanken uns bei unseren Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn ganz 

herzlich für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit.

Besonderer Dank gilt dem Bürgermeister von Bad Kleinen  
Joachim Wölm, dem Landrat des Landkreises Nordwestmecklenburg 

Tino Schomann sowie der Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-
Vorpommern Manuela Schwesig für ihre Glückwünsche.

    Elli und Helmut Klaer
Bad Kleinen, Februar 2024

Danke!

In diesem Jahr begehen die vier großen Vereine 
der Gemeinde Hohen Viecheln jeweils ihr Ver-
einsjubiläum:

 ■ Angelverein Hohen Viecheln e. V.: 75 Jahre
 ■ Volkstanzgruppe Hohen Viecheln e. V.: 
65 Jahre
 ■ Segelsportverein Hohen Viecheln e. V.:  
50 Jahre
 ■ Kultur- und Showverein Hohen Viecheln 
e. V.: 20 Jahre 

Zu diesem besonderen Anlass findet ein gemein-
sames Fest auf dem Gelände des Segelsportver-
eins Hohen Viecheln e. V. und dem umliegenden 
Außenbereich statt. Besucher und Interessierte 
sind dazu herzlich eingeladen.
Um ca. 11.00 Uhr ziehen die Vereine zusammen 
mit dem zuvor gekrönten Angelkönig gemein-
sam mit Blasmusikkapelle und bunt geschmück-
ten Wagen durch Hohen Viecheln und freuen 
sich über viele Schaulustige, die diesem Zug zu-
winken und natürlich zujubeln. 
Die Feierlichkeiten starten dann ab ca. 12.00 Uhr 
am Segelsportverein und enden gegen 17.00 Uhr.
Im Tagesverlauf wird es nicht nur musikalische 
Unterhaltung geben. Die einzelnen Vereine wer-
den sich im Festzelt präsentieren bzw. sich auch 
selbst vorstellen. Eine gute Gelegenheit für alle, 
die sich für die Vereinsarbeit interessieren und 
mehr darüber wissen wollen oder einfach den 
einen oder anderen Verein besser kennenler-
nen möchten. 
Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 
Das Angebot reicht von Deftigem vom Grill über 
Pommes, Eintopf und Fisch bis hin zu Kaffee und 
Kuchen sowie gekühlten Getränken aller Art.
Für die kleinen Gäste gibt es natürlich auch jede 
Menge Spaß. Angeboten werden z. B. Kinder-
schminken, Seifenblasen, eine Hüpfburg steht 
bereit, und auch Clown Bundy sorgt wieder für 
allerlei Erheiterung. Selbstverständlich gibt es 
auch Popcorn, Slushis und Eis. 

Fest der Vereine in Hohen Viecheln
Vier große Vereine feiern zusammen am 6. Juli 2024 auf dem Gelände 
des Segelsportvereins

Außerdem soll ein buntes Markttreiben stattfin-
den. Hier sind alle Schausteller und Markttrei-
benden angesprochen und aufgefordert: 
Wenn Sie gerne Ihre Waren beim Vereinsfest in 
Hohen Viecheln anbieten möchten, kontaktieren 
Sie uns gerne telefonisch oder per WhatsApp:

 ■ Sabine Völter 0172 91 23 214
 ■ Susi Funk 0151 70 53 26 31

Gern können sich auch Unterstützer mit Ideen, 
Arbeitskraft, finanziellen- oder Sachmitteln di-
rekt bei den Vereinen melden. Die Vereine sind 
für jede Form der Unterstützung sehr dankbar. 
Wir freuen uns auf viele Besucher und eine un-
vergessliche Jubiläumsfeier! Das Orga-Team

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im 
Netz. www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp
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In der Chronik von Hohen Viecheln ist Interessan-
tes zur Geschichte der Vereine und zu den umfang-
reichen kulturellen Aktivitäten, die seit jeher das 
Bild der Gemeinde prägen, zu finden.

Informatives / Anzeige
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Der Sandberg ist ein Teil der Wasserscheide zwi-
schen Nord- und Ostsee, die links vom Sandberg 
in Richtung Naudin verläuft. Er hat eine Höhe 
von 84 m (in einigen Unterlagen auch 86 m). 
Sandberg ist nicht der eigentliche bzw. ursprüng-
liche Name. Die Erhöhung von der B 208 in 
Richtung Dambeck trug den Namen „Preister-
barg“, weil die gesamte Fläche zur Pfarre in Dam-
beck gehörte. Die Baumfläche – vor allem Nadel-
gehölze – war groß und reichte bis in die abfal-
lenden Wiesen. Das Holz wurde zum Teil zum 
Bauen und zum Heizen genutzt. Der Mangel an 
Brennstoffen in den Jahren ab 1944 und nach 
dem Krieg führte dazu, dass die Bäume in gro-
ßem Umfang abgeholzt wurden. Die Wiederauf-
forstung erfolgte im Laufe der folgenden Jahre. 
Der letzte Einsatz 2022 erfolgte mit Laubhölzern, 
weil die Schädlinge den Nadelholzbestand sehr 
geschadet hatten. Der Nadelholzbestand führte 
im Volksmund zum Begriff „Tannenberg“. 
Der Feldweg von der Bobitzer Chaussee (B 208) 
oder Schwedischen Poststraße über den Berg 
in Richtung Dambeck war sehr schlecht und 
wurde auch von den Schülern aus Dambeck bis 
1969 genutzt, um zur Schule nach Bobitz zu ge-
langen. 1965/66 wurde der Fußweg durch die 
Schüler und Eltern befestigt und gesichert und 
somit begehbarer. 
Dabei erinnerten sich viele an eine Episode. „Der 
Lehrer Drews aus Bobitz ging zur Kirche nach 
Dambeck. Da der tiefe Schlamm und der Morast 
ihn behinderten, ging er über das angrenzende 
Feld. Der Gutsherr aus Bobitz, der mit der Kut-
sche unterwegs war, fragte ihn, „wo will hei dor 
hen“? Prompt schallt es von Drews zurück: Ick 
will em de Kluten enttwei peren!“
Der Feldweg teilt die Erhebung in zwei tiefe Kuh-
len. Das war der Sandberg, wie die Erhöhung 

im Volksmund heißt, vor mehr als 50 Jahren. 
Aus der größeren Senke wurde ab und zu Bau- 
oder Streusand gewonnen. Es war viele Jahre 
untersagt bzw. genehmigungspflichtig, da die 
hohen Böschungen dann absackten. Diese Bo-
dengewinnung führte nach und nach zum Be-
griff Sandberg. 
Die angrenzenden Ackerflächen gehörten zum 
Gut Dambeck bzw. Bobitz. Ab 1930 waren auf 
Bobitzer Seite die Bauern Nicolai und Quitzow 
die Eigentümer. Später dann die LPG, die auch 
die Weiden nutzte, nachdem die Milchviehan-
lage in der Nähe des Sandbergs gebaut wurde. 
Zurück zum Sand. Der größte Abbau erfolgte 
in den Jahren 1965/66, als die Straße von Bo-
bitz nach Dambeck befestigt wurde, sodass am 
29. Juni 1966 der erste Bus nach Dambeck fahren 
konnte. Besonders viel wurde jedoch 1966/67 ab-
gefahren, als die Verbindungsstraße von der B 
208 zur B 106 in Richtung Bad-Kleinen gebaut 
wurde. Die LKW der Roten Armee bewegten 
hunderte von Fuhren, und der Verlust an Bäu-
men war sehr groß. Damit wurden die beiden 
Sandkuhlen sehr groß und tief und der Name 
weiter ausgeprägt. Auch beim Ausbau der Ring-
straße Bobitz – Dambeck – Dalliendorf 1975 
wurde Sand entnommen. 
Was wissen wir noch über den Preister-, Tannen- 
oder Sandberg?
Er war das Ziel von Wandergruppen, Treffpunkt 
bei Grillfeiern und Musikrunden. Im Winter 
trafen sich Kinder und Jugendliche zum Rodeln 
und Skifahren. Es wurden Schanzen gebaut und 
die Schlitten fegten die Hänge hinab in die Wie-
sen bis zum Swinegelteich.
Aber es gab noch andere Besonderheiten. Im 
kleineren Teil der Kuhlen (ca. 80 m lang und 
15 m breit) befand sich ein Schießstand für 

Kleinkaliberwaffen. Hier übten die GST und 
auch die VP-Helfer. 
In den 1980er-Jahren wurde diese Fläche mehr 
und mehr mit Abfällen, Unrat und Müll zu-
geschüttet. Auch Schilder und Verbote halfen 
nicht. Es war furchtbar und stank. Später wurde 
diese Fläche abgedeckt und bepflanzt. Viele 
Schüler beteiligten sich an den Leistungen.
Auf der größeren Seite befand sich ein Jagdstand 
und ein Beobachtungsstand für Wildtiere, die 
sich hier und auf den Wiesen wohlfühlten.
Das Gelände wurde des Öfteren zum Laufen, 
Fahrradfahren oder auch für Motorradtouren 
genutzt.

Der Sandberg nach der Wende
Ab 1992 wurde das Gelände großzügig umge-
staltet. Es wurden kleine Teichanlagen zur Über-
winterung von Kriechtieren geschaffen, Stein-
haufen zum Unterschlupf für Lurche und auch 
ein Vogelschauhaus sowie ein Fledermauskeller 
wurden gebaut. Es entstanden im Rahmen des 
Natur- und Umweltschutzes ein für die Öffent-
lichkeit zugängliches Biotop. Besonders durch 
die ABM-Kräfte wurde in dieser Zeit ein kleines 
Paradies für Naturfreunde in der großen Kuhle 
angelegt. Anschauungstafeln und Nistanlagen 
für Insekten und Vögel. Dieses kleine Öko-Sys-
tem erhielt sich viele Jahre. Leider wurde es spä-
ter unzureichend gepflegt und verkam zum Teil.
Um die Anlagen zu schützen, wurden die Zu-
fahrten zur Anhöhe für Kraftfahrzeuge gesperrt. 
Auch Abwasserleitungen wurden über den Berg 
verlegt.
In den Jahren 1995/96 entstand ein Holzturm 
für Messungen und Beobachtungen. Er wurde 
jedoch nach einigen Jahren abgerissen, weil viele 
Kinder und Jugendliche ihn erkletterten, um 
nach Schwerin oder in das Dambecker Natur-
schutzgebiet zu schauen. Ein Blick aus fast 110 m 
Höhe war doch etwas Besonderes. 
Das Gelände wurde mehr und mehr durch Fahr-
radtouristen und vor allem durch die Motor-
sportler genutzt. Trail-Fahrer übten hier regel-
mäßig und auch Wettkämpfe fanden statt. Die 
Kinder spielen hier jetzt weniger, da Hunde-
freunde die Flächen mit ihren Tieren auch zum 
Toben und Üben nutzen. Leider wurden auch 
die kleinen Rastplätze und die Holzhütte beschä-
digt. Unrat sollte hier niemand mehr hinterlas-
sen, weil das nicht zu Verschönerung beiträgt.
Trotzdem bleibt der „Sandberg“ ein Erholungs- 
und Entspannungsort im Winter wie im Som-
mer. Nach wie vor bauen Füchse und Dachse 
ihre Höhlen, und auch andere Wildtiere sind 
anzutreffen. Die Weiden, die zur Anhöhe führen 
sind auch ein kleines Paradies für die Tiere der 
Rinderanlage des Landhofes Bobitz. Von der An-
höhe hat der Wanderer auch einen wunderbaren 
Ausblick auf die modernen Stallanlagen, Sam-
melbecken und die Biogas-Anlage für die Er-
zeugung von Energie und Heißwasser. Die gro-
ßen Solaranlagen zeugen auch von den Klima-
maßnahmen des landwirtschaftlichen Betriebes.
Betrachten wir 2023 die Hänge in der großen 
Kuhle, so sind sie schon bewachsen und teilweise 
begrünt. Sand wird nicht mehr abgefahren und 
somit bleibt der Berg erhalten.

Der „Sandberg“ – ein Naturmerkmal in Bobitz
Wissenswertes und Lustiges aus der Chronik der Gemeinde Bobitz – zusammengefasst von Reinhard Dopp, 
Chronist aus Bobitz

Trail-Fahrer nutzen den Sandberg zum Training und für Wettkämpfe (Team Sandberg des MC Wismar e. V. 2022).

Informatives
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Das Schicksal ließ ihm keine Wahl. Sein Lächeln aber wird mir bleiben,
in meinem Herzen als Sonnenstrahl kann selbst der Tod es nicht vertreiben.

Danksagung

Wir nahmen Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Manfred Gehde
07.09.1943 – 15.01.2024

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in  
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie an alle, die ihn auf seinem 
letzten Weg begleiteten.
Unser besonderer Dank gilt Aurum Bestattungen für die einfühlsame 
Begleitung und würdevolle Umrahmung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Elke Gehde
Kinder, Enkel und Urenkel

Bad Kleinen, im Februar 2024

… und immer sind da Spuren deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns an dich erinnern
und die in uns weiterleben.

Siegfried Prange
03.04.1953  –  27.12.2023

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die ihm im Leben Zuneigung und Freundschaft 
schenkten, die mit ihm fröhliche und ernste Stunden verbrachten,  
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, die ihre liebevolle 
Anteilnahme in Wort und Schrift zum Ausdruck brachten, die mit uns 
Abschied nahmen und ihn auf seiner letzten Reise begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt dem Redner Olaf Götz für seine 
einfühlsamen Worte, dem Bestattungsdienst Abendfrieden GmbH für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Betreuung sowie der 
Firma Baltic Gebäudereinigung GmbH & Co. KG für die Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen 
Tina Schramm mit Familie

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit  
nahmen wir Abschied von

Klaus Wallat,

unserem Vater, Opa und  
Uropa. 

Im Namen aller  
Hinterbliebenen 
René und Doreen Wallat

Lübecker Bucht, im Januar 2024

Geschichten zum Sandberg
Suchet und ihr werdet finden
Der Sandberg ist ein Paradies zum Spielen für die 
Kinder. Nicht nur im Winter, sondern auch zur 
Sommerzeit. Sehr oft trafen sich die Jungen zum 
Wettspringen und Buddeln. Der weiche Sand lud 
dazu regelrecht ein. So auch an diesem Sommer-
tag. Acht waren sie und Hartmut B. führte die 
Truppe an. Nach der Schule marschierten sie 
den Weg hoch zum Berg.
Der steile Abhang und der weiche Sand lockten. 
Der Wettkampf begann. 
Ein Anlauf von 6 m war möglich und dann flo-
gen die Jungen durch die Luft. Panows Eis lockte 

seit 1969, denn es schmeckte hervorragend. Sie-
ger wurde, wer am weitesten gesprungen war 
und er musste nicht bezahlen.
Manch einer purzelte, weil er am Abhang ab-
rutschte oder überschlug sich im Sand. Ein Flug 
von 10 bis 12 m war möglich. Weiter wurde es ge-
fährlich. Das wussten die Jungen. Es gab Verstau-
chungen, aber der Spaß und der Kick überwo-
gen. Ernsthaft passierte nichts. Trotzdem haben 
viele Eltern das Springen untersagt, nachdem sie 
davon erfuhren. Heimlich ging es jedoch weiter.
Gefährlicher war der Buddelwettstreit. Auch er 
erfolgte heimlich. 
An den Abhängen trafen sich die Kinder und be-
gannen tiefe Höhlen in den Sand zu graben. Wer 

es am schnellsten und am Tiefsten in den Berg 
schaffte, war der Sieger. Teileinstürze passierten, 
wurden aber durch die anderen Kinder beseitigt. 
Sehr gefährlich wurde es, als drei Jungen alleine 
übten. Sie waren zum Glück mit einem kräftigen 
Labrador am Hang. Alle drei gruben ihre Höhlen 
und merkten zu spät, dass einer von ihnen ver-
schüttet wurde, nachdem der Sand einbrach. Er 
schrie und der Hund begann zu wühlen und zu 
heulen, wie die Jungen berichteten. Die beiden 
anderen halfen und konnten ihren Kumpel her-
ausziehen. Es wurde ein sehr ernsthaftes Verbot 
ausgesprochen, weil die Gefahr der Verschüttung 
doch sehr groß war. Ob sich alle Kinder daran 
gehalten haben, ist uns natürlich nicht bekannt. 

Anzeigen

Informatives / Anzeigen

Danksagung
Wir nahmen Abschied von 
unserem Mann, Vater, Opa 
und Uropa

Franz Stark
12.03.1936 – 20.01.2024 

Wir sagen allen, die sich mit 
uns in unserer Trauer ver-
bunden fühlten, herzlichen 
Dank für die Anteilnahme.
 
Im Namen aller  
Hinterbliebenen 
Hannelore Stark

Hohen Viecheln, im Februar 2024
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Anzeige

5 Jahre Meisterbetrieb Raik Wulff 
für Sanitär- und Heizungstechnik

Planung, Installation, Wartung und Reparatur – alles aus einer Hand

Schon als Schüler war für Raik Wulff klar, 
dass er einen Handwerksberuf ergreifen 
wollte. Die Kombination zwischen der 
Auseinandersetzung mit einem techni-
schen Problem und dessen Lösung und Be-
wältigung mit eigenem Kopf und Körper 
faszinierte ihn. Und so kam es eben nicht 
von ungefähr, dass Raik Wulff nach Ab-
schluss der Realschule eine Ausbildung als 
Gas-Wasser-Installateur absolvierte. Nach 
der erfolgreichen Gesellenprüfung begann 
er seinen Zivildienst als Hausmeister im 
Heimverbund Wismar, war dort der Mann 
für alle Fälle im Kindergarten und in den 
Wohngruppen und viel auf sich selbst ge-
stellt. Danach schlossen sich Anstellungen 
in verschiedenen Unternehmen an, die 
auch mit Fortbildungskursen verbunden 
waren. Schnell entdeckte man, dass in 
Raik Wulff jemand steckt, der auch Ver-
antwortung übernehmen kann. Diese neue 
berufliche Forderung machte ihm Spaß, 
ja in Raik Wulff wuchs immer mehr der 
Wunsch, den Schritt in die Selbstständig-
keit zu wagen. 2017 startete Wulff seine 
Meisterschule und gründete gleichzeitig ei-
nen Hausmeisterservice als Kleingewerbe, 
denn seine inzwischen gegründete kleine 
Familie musste ernährt werden. Im Außen-
dienst lernte er den Umgang mit Kunden 
und viele handwerkliche Unternehmen 
kennen. Mit vielen von diesen arbeitet er 
heute noch eng zusammen. Vor nunmehr 
fünf Jahren, und zwar genau am 1. Janu-
ar 2019, war die Gründung seiner Firma. 
So steht es jedenfalls auf der Gewerbean-
meldung, und ihr Name ist seitdem „Raik 
Wulff, Meisterbetrieb für Sanitär, Heizung 
und Wartung“. Der erste Firmensitz war 
in seiner kleinen Dachgeschosswohnung 
in der Wismarer Altstadt mit kleinem 
Schreibtisch, Laptop und Drucker. All-
mählich wuchs das Unternehmen, Arbeit 
gab und gibt es auf diesen Gebieten genug. 
Von Anfang an hat Raik Wulff stets lieber 
mit hoher Qualität als Quantität gearbei-
tet. Heute zählt das Wulffsche Team fünf 

Raik Wulff  •  Goethestraße 2  •  23970 Wismar   
Tel.: 0176 70129639  •  info@sanitaer-wismar.de

Unsere Leistungen:
– Sanierung von  

Bädern, auch 
 altersgerecht

– Gas-Brennwert
– Solarthermie
– Wärmepumpen

Raik Wulff (links) weist seinen Kunden in die Arbeitsweise seiner modernen Wärmepumpenanlage nach 
neustem energetischen Standard ein.

Mitarbeiter. „Da muss jeder Tag für jeden 
Mitarbeiter genau geplant werden, die zu 
verbauenden Materialien müssen vorhan-
den sein und Partnerunternehmen, die wei-
terführende Arbeiten ausführen, geordert 
werden. Damit alles, wie am Schnürchen, 
läuft“, lacht der sympathische Unterneh-
mer. In unserer Branche darf nun mal die 
Heizung oder die Wasserversorgung nicht 
lange ausfallen“, so Raik Wulff. Er deckt 
heute mit seinem Team einen Full-Service 
ab, der alle Leistungen von der Beratung, 
Planung über die Installation, Wartung und 
Reparatur abdeckt. Wärmepumpen und 
Brennwerttechnik inklusive Beratung und 
Antragstellung für Förderungen gehören 
genauso zu seinem Job wie die Planung 
und Installation von Solaranlagen und der 
Blick auf das neue Gebäudeenergiegesetz, 
das seit diesem Jahr greift. Großen Bedarf 
gibt es seit einigen Jahren aufgrund der 
demografischen Entwicklung bei der al-
tersgerechten Sanierung von Bädern – und 

das sowohl im privaten als auch im Bereich 
von Wohnungsunternehmen.

Und Raik Wulff setzt auch auf die Zu-
kunft. „Wenn wir keinen Nachwuchs aus-
bilden, dann sehe ich schwarz für alle 
Handwerksunternehmen bundesweit. 
So gibt er an der Regionalschule auf der 
Insel Poel Unterricht und zeigt den Schü-
lern, dass ein handwerklicher Beruf Spaß 
macht. Aus den Reihen dieser Schüler be-
gingt nun einer bei ihm im August dieses 
Jahres seine Ausbildung als Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik.

Aufgewachsen ist Raik Wulff übrigens 
in Wismar am Kagenmarkt. Kein Wunder 
also, dass er schon mit sechs Jahren beim 
Sportverein Schiffahrt Hafen Wismar 
e. V. mit dem Fußballspielen anfing. Heu-
te spielt er mit viel Freude bei den „Alten 
Herren“ dieses Vereins und engagiert sich 
dort für die Kinderförderung. 

Raik Wulff nach seinen Wünschen gefragt, 
antwortet: „Gesundheit für sich, seine Fa-
milie und seine Mitarbeiter sowie mehr 
Digitalisierung im Handwerk und Büro-
kratieabbau, damit man sich mehr auf das  
Wesentliche konzentrieren kann.“ Er 
möchte in den kommenden fünf Jahren 
wieder mehr aktiv vor Ort auf den Bau-
stellen sein, um dort seine Mitarbeiter mit 
Rat und Tat zu unterstützen. Da kann 
man dem jungen Unternehmer nur viel 
Erfolg und stets volle Auftragsbücher 
wünschen. Zu erreichen ist „Raik Wulff 
Sanitär, Heizung und Wartung“ direkt in 
der Goethestraße 2 in Wismar, per Tele-
fon: 017670129639 oder per E-Mail: info@
sanitaer-wismar.de. Ines Raum
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Öffnungszeiten
Mi. bis So. 11.00 bis 18.00 Uhr
Feiertage 11.00 bis 18.00 Uhr
Oster- und Pfingstmontag geöffnet
Mo. und Di. Ruhetag

Detlef Panow 
Wismarsche Straße 32
23996 Bobitz
Telefon: 038424 20231

Panow’s   Eisdiele

Liebe Kunden,
ab dem 6. März 2024, 11.00 Uhr, haben wir wieder für Sie geöffnet und freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Anzeigen

Wir helfen hier und jetzt
• Alten- und Krankenpflege
•  Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
• Behandlungspflege
• Beratungsgespräche
• häusliche Versorgung
• Familienpflege
• Vermittlung Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Seniorenclub
• Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

– Sozialstation
 Bad Kleinen

Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 038424 22 32-0

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine € Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

  Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig  

Unsere Leistungen:
• Kranken- und Altenpflege
• hauswirtschaftliche Hilfe
• Hausnotrufdienst
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Pflegeberatung

Sprechstunden und Beratung nach Vereinbarung
Wir versorgen Patienten aller Kassen

Tel.: 03841 - 7 96 99 52
Mobil: 0175 - 2 75 29 86

Kastanienallee 2 • 23972 Groß Stieten

 Körperbezogene Maßnahmen (Grundpflege)  Behandlungspflege 
 Medikamentengabe  Blutzucker messen/Injektion  Wundverbände
 Betreuung von Menschen mit Demenz  hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
 Hilfestellung beim Stellen von Anträgen  Einkaufen von Lebensmitteln/

Dingen des täglichen Bedarfs  Begleitung bei Aktivitäten, z. B. Spaziergänge 
oder Arzt besuche  Rufbereitschaft 24/7

Kathrin Hacker · Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel. 03841 / 64 94 310 · Fax 03841 / 64 94 320 ·  www.kathrins-pflegeengel.de

NEUBAU
SANIERUNG

VERBLENDUNG

Dorf Triwalk 15a · 23972 Lübow
    03841 780087 ·  03841 780089

 bau-schoeppener@t-online.de
www.bau-schoeppener.de

Baugeschäft
Lars Schöppener

Maurermeister

Schöne moderne, altersgerechte 
2-Raum-Wohnung, 73 m2,

Fußbodenheizung, parterre, eigener 
Eingang, große Terrasse (47 m2), 

Gesamtwohnfläche 83 m2 und 
Garage ab Mai 2024 von privat  
in Bad Kleinen zu vermieten.

Tel.: 0173/6461858

Gewerberaum mit 2 Schaufenstern,  
21 m2, WC und Flur,

Gesamtfläche 33 m2, in Bad Kleinen 
im Wohn- und Geschäftshaus in der 
Hauptstraße ab sofort zu vermieten.

Parkplätze auf dem Grundstück.
Tel.: 0173/6461858

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Schweinshaxen mit Sauerkraut

Speckbohnen & Stampfkartoffeln 
sowie Bratensauce

Schokoladenpudding mit Vanillesauce

10 Personen 200 €



20 Februar 2024  Mäckelbörger Wegweiser

Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Anzeigen

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

 Verkauf
 Vermietung
 Wertermittlung 
 Neubau

 www.christiane-bartz.de    03841 25 79 100    /bartzimmobilien

Redaktionsschluss für die März-Ausgabe 2024 ist am 13. März 2024. Erscheinungstag ist der 30. März 2024. 
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Bestattungsvorsorge
Trauerbegleitung
Sterbegeld
Naturbestattungen
Individuelle Beratung

Hauptstraße 13 
23992 NEUKLOSTER 

038422 22 99 73
Lübsche Str. 127 

23966 WISMAR 
03841 37 599 43

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar 
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Einmalig. Ehrenhaft.Einmalig. Ehrenhaft.
Eine Trauerfeier setzt

Zeichen.
Katy Lüdtke, Waldstraße  32 

23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege Fußpflege 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

MikrodermabrasionMikrodermabrasion
Needling Needling 

Mobile Füße 
& nur schön
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Bernd Lüdtke 
Alter Hafen 9 
23966 Wismar

Tel. 03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

Doppelhaushälfte  
in Gallentin

Baujahr 1995, ca. 143 m² 
Wohnfläche, 5 Zimmer,  

ca. 501 m² Grundstück, Ein-
bauküche, 2 Bäder, Garage, 

Verbrauchsausweis,  
Gasheizung, Energiever-

brauch: 64,4 kWh/(m²*a), 
Energieeffizienzklasse B

KP: 275.000,- €*

Altstadthaus in Wismar 
Baujahr 1906,  

ca. 103 m² Wohnfläche,  
ca. 35 m² Nutzfläche,  

5 Zimmer, 94 m² Grund- 
stück, Verbrauchsausweis,  

Gasheizung,  
Energieverbrauch:  
150,8 kWh/(m²*a),  

Energieeffizienzklasse E
KP: 139.900,- €*

Einfamilienhaus  
in Dalliendorf 

Baujahr 1952, ca. 94 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, 

5.000 m² Grundstück, Gäs-
tehaus, Einbauküche, Ver-

brauchsausweis, 
 Ölheizung, Energiever-

brauch: 192,9 kWh/(m²*a),  
Energieeffizienzklasse F

KP: 156.000,- €*
* Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer beträgt 3,57 % inkl. gesetzlicher MwSt. auf den 

beurkundeten Kaufpreis.

verkauftverkauftreserviertreserviert

Ihr Partner für Elektroinstallationen und Reparaturen rund ums Eigenheim

UNSERE SCHWERPUNKTE 
Elektroinstallationen – Antennenanlagen & Kommunikationstechnik –  

Free@Home Smarthome-Steuerung von Busch-Jaeger –  
homematic Eq3 – E-Check/Überprüfung von Elektroanlagen

Fritz-Reuter-Straße 47 · 23972 Karow · Telefon: 03841 644 643  
E-Mail: info@pacholke-elektro.de · www.pacholke-elektro.de

Wer das Konzept  
der Unendlichkeit  

verstehen will,  
muss nur das Ausmaß  

menschlicher Dummheit  
betrachten.

Voltaire (1694 – 1778),  
französischer Philosoph der Aufklärung


